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Neues zur Innenstadtinitiative
HOT IM HERZEN

Für das Projekt zur Innenstadtförderung „Aufwärts in HOT“ werden die ge-
planten Projektmaßnahmen für den Zeitraum 2022 bis 08/2025 mit einem
Gesamtvolumen von rund 506 T� weiterhin kontinuierlich umgesetzt:

Die Installation eines City-Managements ist ein wesentlicher Baustein
dieses Innenstadtprojektes. Seit dem 1. März 2023 ist Herr Marcel
Sonntag als Innenstadtförderer tätig und hat sein extra dafür angemie-
tetes Büro in der Weinkellerstraße 7 bezogen. Er koordiniert die weiteren
Aktivitäten zur Projektumsetzung und ist Ansprechpartner für alle an der
Innenstadtbelebung Interessierten.
Erreichbar ist er per E-Mail unter
if.hot@hohenstein-ernstthal.de bzw.
telefonisch unter (03723) 6657015,
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Eine Teilmaßnahme des Förderprojektes beinhaltet die Wiederbelebung
von Schlüsselimmobilien. Eines der wichtigsten Objekte im Stadtzentrum
ist das ehemalige Kaufhaus „Magnet“, Conrad-Clauß-Straße 2. Die Laden-
fläche im Erdgeschoss war bis Ende 2019 an die „Pfennig-Insel“ vermietet.
Seit der Anmietung durch die Stadtverwaltung im Februar 2023 werden
die Räumlichkeiten zeitweise bei innerstädtischen Veranstaltungen, z.B.
Frühlingsfest Hohensteiner Spätlese bzw. Weihnachtsmarkt genutzt.

Aktuell wird die Fläche als tägliche Begegnungsstätte genutzt und steht auch
weiterhin bei städtischen Veranstaltungen zur Verfügung, so zum Beispiel bei
Festen und Langen Donnerstagen.

Das Mehrgenerationenhaus veranstaltet seit März einen „Mittwoch-Treff im
Magnet“ mit Gesprächen, Basteleien, Spielen/Singen, Training fürs Gehirn
u.v.m. – immer mittwochs von 09:00 – 17:00 Uhr für alle Interessierten.

Im Rahmen des Projektes „HOT im Herzen“ wollen wir auf die 3 neuen Läden
auf der Weinkellerstraße hinweisen:

In der Weinkellerstraße 6 eröffnete
am 03. März der Zaxo BARBER SHOP.
Hier gibt alles rund um Bart- und
Haarpflege von Montag bis Samstag
10:00 bis 19:00 Uhr, mit und auch
ohne Termin.
OB Lars Kluge gratulierte dem Betrei-
ber Ayman Khamo recht herzlich zur
Eröffnung.

Bereits Mitte Februar eröffnete Janine
Lahr mit ihrer Geschäftsidee „HOTspot
Coworking & Workshops“ auf der
Weinkellerstraße 11. Nutzer haben
hierdieMöglichkeit, festeoder flexible
Arbeitsplätzezubuchen.Weitere Infos
erhalten Sie unter:
www.hotspot-coworking.de
OBLarsKlugebesuchtedieneuenRäu-
me und wünschte Geschäftsführerin
Janine Lahr alles Gute zur Eröffnung.

Am 08. Februar startete auf der Wein-
kellerstraße 14 Geschäftsführer John
Weinhold mit seinem kreativen Ge-
schäftsmodell „AM3D Shop“. Im
Angebot gibt es individuelle Hand-
werkskunst mit modernster Technik
hergestellt. Die Vielfalt reicht von
Schwibbögen bis zu individuellen
SchlüsselanhängernoderFotomotiven.
Mehr Infosunter: info@am3dshop.de
Zur Eröffnung überbrachte OB Lars
Kluge Betreiber John Weinhold die
besten Wünsche.

Neben ihren Informationskanä-
len nutzt die Stadt Hohenstein-
Ernstthal nun auch WhatsApp
für aktuelle Informationen. Der
Kanal mit dem Namen „Stadt
Hohenstein-Ernstthal“ kann von
allen Interessierten kostenlos
abonniert werden.
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Der 1. März 2025 war ein trauriger Tag für die
Hohenstein-Ernstthaler Narren. Die schönste Jah-
reszeit ging schon wieder zu Ende. Bevor sie zu
Endegegangen ist,wurdeaberdie Jubiläumssaison
gebührend gefeiert.
Vom Straßenumzug über den Kinderfasching, zur
Disconacht, zum Männerballettcontest und als Abschluss der Motto-Fasching.
Alles stand im Sinne des Jubiläums. Aber von Anfang an.
Aufgrunddes50-jährigenJubiläumsveranstaltetederRO-WE-HEam08.02.2025
einen noch nie dagewesenen Straßenumzug. Der Wettergott weiß, was sich
gehört. Bei strahlendem Sonnenschein zogen die Narren aus Hohenstein-
Ernstthal mit ihren befreundeten Vereinen durch die prall gefüllten Straßen. Es
wurde musiziert, gefeiert und getanzt. Mit reichlich Konfetti wurde der Tag zu
einem unvergesslichen Ereignis und manch einer hatte sicherlich viel zu putzen.
Noch etwas müde stand der Tag darauf im Zeichen der kleinen Narren. Mit un-
seremHoppelhaseHanswurdeder traditionelleKinderfaschinggefeiert.Mitden
zahlreich erschienenen Kindern und ihren Eltern wurde eine großartige Sause
gefeiert. Wir hoffen, es hat allen großen und kleinen Gästen Spaß gemacht und
denken, dass sie uns auch im nächsten Jahr die Treue halten.
Nach einer Woche Erholung ging es zur erstmalig veranstalteten Disconacht. DJ
Dirk Duske und der HouseKasper brachten das alte Schützenhaus zum Beben.
Es wurden Erinnerungen an die Hochzeit des Partytempels wach und sucht
nach Fortsetzung.
Am 28.02.2025 stand ein doppeltes Jubiläum an. Zum einen die 50. Saison des
Karnevalsclubs RO-WE-HE und zum anderen fand der 18. Männerballettcontest
statt. Beste Voraussetzungen für eine verheißungsvolle Party. Im vollbesetzten
Schützenhaus begrüßte der RO-WE-HE neun befreundete Männerballetts.
Begeisterte Zuschauer, tollkühne Mitwirkende, faszinierende Auftritte und eine
gigantische Show – das waren die Zutaten für einen wieder einmal unvergess-
lichenAbend.HeißeHüftschwünge,geschmeidigeHebefigurenundviel Eleganz
brachten den Saal zum Beben. Jedes Team gab sein Bestes. Nach Meinung
der Jury legten die Männer aus Hermsdorf wieder mal die beste Performance
an den Tag und holten sich den Titel. Den silbernen Rang erkämpften sich die
Männer vom Peniger Faschingsclub. Den dritten Platz vergab die Jury an die
Faschingsfreunde aus Hohndorf. Die Veranstaltung ging unter dem Motto
„Miteinander statt Gegeneinander“ zu Ende und es wurde bis spät in die Nacht
hinein gemeinsam gefeiert.
Am Samstag, den 01.03.2025 folgte dann die große Sause zum 50. Jubiläum
des RO-WE-HE. Es wurde das Beste aus den letzten Jahren gezeigt. Nachdem
das Prinzenpaar seine Begrüßungsworte gehalten hatte, gab der RO-WE-HE
Gas. Mit ihrem Jubiläumsprogramm trafen die Karnevalisten genau den Nerv
der Zuschauer. Wieder einmal brachten sie ihre Gäste zum Staunen und stellten
klar, dass sich das Schützenhaus auch in diesem Jahr zum Feiern einstellen sollte.
Zum Abschluss gab es trotzdem noch etwas Trauriges. Unser Andreas, genannt
Androsch, reichte sein Mikrofon weiter und beendetet seine aktive Zeit beim
Karnevalsclub. Er war jahrelang die Stimme des Vereins und führte die ganzen
Jahre durch viele Veranstaltungen. Aber ganz losgelassen wurde er nicht. Unser
Androsch wurde zum neuen Ehrenmitglied ernannt.
Das DJ-Team von Hafer und Ede legte bis früh in den Morgenstunden Musik
im Saal des Schützenhauses auf und die Jubiläumssaison ging würdig zu Ende.
Die Jubiläumssaison ist nun leider schon wieder Vergangenheit. Aber nach der
Faschingssaison ist vor der Saison. Also keine Angst. Die 51. Saison ist schon
in Planung.
Wir verbleiben mit einen einfachem Traat Veeder und freuen uns schon jetzt
auf unsere kommende Saison.

50 Jahre – 110 Tage voller Aufregung und Spaß
Wir möchten uns von Herzen bei allen Helfern, Mitwirkenden, Firmen, den
Mitgliedern des Faschingsclubs RO-WE-HE sowie unseren Gästen für diese
unvergessliche Saison bedanken.

Ganz besonderer Dank gilt auch der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, die uns
permanent in der 50. Saison unterstützt
hat und somit zum Gelingen der 50. Saison
beigetragen hat.

Euer Team vom RO-WE-HE
der etwas andere Verein

UnterstützungfürdenKarnevalsclub
RO-WE-HE e.V.: Wohnungsgesell-
schaft Hohenstein-Ernstthal mbH
überreicht Spende

Am 30. Januar 2025 durfte sich der
Karnevalsclub RO-WE-HE e.V. über eine
großzügige Spende freuen. Dank eines
jährlichen Spendenaufrufs konnte die
Wohnungsgesellschaft Hohenstein-
Ernstthal mbH (WG HOT) gemeinsam
mit seinen Geschäftspartnern eine
Summe in Höhe von 1.075 Euro sam-
meln und an den Verein überreichen.
Der Karnevalsclub engagiert sich
besonders in der Kinder- und Jugend-
arbeit, wobei die Nachwuchsgruppen

im Gardetanz auf große Begeisterung stoßen. Doch derzeit stehen nur 48
handgefertigte Kostüme zur Verfügung – zu wenig, um allen interessierten
Kindern eine Teilnahme zu ermöglichen. Mit der Spende sollen neue Kostüme
angeschafft werden, damit noch mehr junge Tänzerinnen und Tänzer auf der
Bühne stehen können.
Die WG HOT betont, dass es eine Tradition und ein besonderes Anliegen ist,
gemeinnützige Vereine in der Stadt zu unterstützen. Durch diese Spendenak-
tion trägt es aktiv zur Förderung des Ehrenamts und der kulturellen Vielfalt in
der Region bei.
Der Karnevalsclub RO-WE-HE e.V. bedankte sich herzlich für die Unterstützung
und freut sich darauf, bald noch mehr Kindern die Möglichkeit zu geben, Teil
der Tanzgruppen zu werden.
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MOVITA® – mehr Beweglichkeit, Schmerzen
reduzieren und jede Menge gute Laune
speziell für Frauen ab 55+

Wenn Du Dich regelmäßig bewegst, lebst Du gesünder, bleibst län-
ger fit und fühlst Dich wohler. Deshalb bietet Dir DAS tanz- und be-
wegungszentrum ab sofort das gesundheitsorientierte Tanz- und
Fitnesstraining MOVITA® an, das sich speziell an Frauen ab 55+
richtet.

Nach dem großen Zuspruch der letzten Jahre und den ausgebuch-
ten Kursen am Vormittag, gibt es nun 2 weitere Schnupperkurse
am Nachmittag, in denen Du unser Programm vier Wochen lang
zum Sonderpreis testen kannst. Das MOVITA®-Konzept wurde in
enger Zusammenarbeit mit Medizinern entwickelt. Gemeinsam mit
eigens für das Programm ausgebildeten Trainern verbessern die
Teilnehmerinnen bei MOVITA® ihre Koordination, Balance, Kraft
und Ausdauer. Gleichzeitig wird die mentale Vitalität trainiert und
aktiv nachweislich möglicher Altersdemenz vorgebeugt. „In unse-
ren Movitastunden wird übrigens nicht gehüpft und es finden keine
Übungen auf dem Boden statt.“ So Toni Liebers (Trainer).

Der Ablauf einer MOVITA®Stunde sieht in etwa so aus: Nach ei-
ner kurzen Erwärmung werden unterschiedliche Gymnastik- und
Fitnessübungen gemacht, bei denen teilweise auch Utensilien wie
Tücher oder Terrabänder zum Einsatz kommen. Anschließend lernen
die Teilnehmerinnen dann leichte und zugleich stimmungsvolle Tän-
ze, bevor es zum Schluss eine Entspannungsphase gibt. Das gesamte
Programm dauert 60 Minuten und findet komplett auf Musik statt.
„Die Freude an der Bewegung steht dabei immer im Mittelpunkt“,
so Toni.

Du kannst das Programm vier Wochen lang für nur 35,– Euro testen.

Der Starttermin ist am Mittwoch, 30. April oder am 28. Mai jeweils
von 16:00 – 17:00 Uhr. Schnapp Dir einen der letzten begehrten Plät-
ze. Deine Buchung nehmen wir telefonisch unter 0371-69575422
oder online auf www.movita-chemnitz.de entgegen. Toni freut sich,
Dich kennenzulernen.

Der Kurs wird im Schützenhaus in
Hohenstein-Ernstthal durchgeführt.

Mittwoch, 30. April oder 28. Mai 2025
jeweils 16:00 Uhr
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Zur Stadtratssitzung waren 20 Stadträtinnen und Stadträte erschienen.

Der OB informierte unter dem Tagesordnungspunkt – Informationen des
Oberbürgermeisters – über Verkehrsraumeinschränkungen größeren Aus-
maßes im Stadtgebiet sowie über bevorstehende Veranstaltungen im Janu-
ar. Bezüglich der Haushaltsplanung 2025/2026 gab der OB einen Überblick
über den gegenwärtigen Stand. Aktuell laufen intensive Vorbereitungen
zur Planung einschließlich Gespräche zwischen der Kämmerei und den
Fachämtern. Geplant ist die Beschlussfassung in der Stadtratssitzung im
April 2025. Bis zur endgültigen Beschlussfassung wird es deshalb eine
vorläufige Haushaltsführung in der Stadtverwaltung geben.

Unter Punkt 6 – Informationen des Ortsvorstehers von Wüstenbrand –
berichtete Herr Küttner über die Ortschaftsratssitzung am 16.12.2024.
Nachzulesen ist der ausführliche Bericht zur Sitzung im Amtsblatt März
2025 auf Seite 11.

Zu Tagesordnungspunkt 7 – Anfragen der Einwohner und Stadträte –
bezog sich Stadtrat Herr Bernhardt in seiner Wortmeldung auf eine An-
regung zur Patenschaft der Litfaßsäule an der Talstraße im Hüttengrund
und schlug vor, dass in einer der nächsten Amtsblattausgaben ein Aufruf
seitens der Verwaltung erfolgt, dass ein Pate zur Betreuung der Litfaßsäule
gesucht wird. Der Vorschlag wurde seitens der Verwaltung geprüft. Der
Aufruf erfolgte in der Amtsblattausgabe Februar 2025 auf Seite 12.

Stadtrat Herr Küttner erkundigte sich, für wann die Eröffnung des
HOT-Badelandes einschließlich Sauna geplant ist. Die Eröffnung erfolgte
zwischenzeitlich am 13.02.2025.
Ein Bericht zu den durchgeführten Bauarbeiten wurde auf der Titelseite
des Amtsblattes vom Monat März 2025 veröffentlicht.

Ein Bürger fragte, ob an der aktuellen Einbahnstraßenregelung auf der
Weinkellerstraße bzw. Lichtensteiner Straße speziell für Fahrradfahrer eine
Veränderung vorgenommen werden könnte insofern, dass Fahrradfahrer
entgegen der Einbahnstraße fahren dürfen.
Frau Herold vom zuständigen Straßenverkehrsamt erklärte, dass dieser
Sachverhalt bereits mehrfach, auch unter Hinzuziehung der Polizei, geprüft
wurde. Es wird hier eine erhebliche Gefahr für Radfahrer und Autofahrer
gesehen.

ImHauptteilderSitzungunterTagesordnungspunkt8wurden4Beschlussvor-
lagen beraten und die entsprechenden Beschlüsse dazu gefasst.

1. Freigabe von Haushaltsmitteln zur Zahlung von Zuschüssen während
der vorläufigen Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2025
Bis zur Rechtskraft des Haushaltplanes befindet sich die Stadt ab 01.01.2025
in der vorläufigen Haushaltsführung gemäß Sächsischer Gemeindeord-
nung. Die Stadt darf während dieser Zeit nur Aufwendungen und Auszah-
lungen leisten, zu deren Leistung sie rechtlich verpflichtet ist oder die für
die Weiterführung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar sind. Oftmals
ist die Durchführung von Projekten, die Förderung im Nachwuchsbereich
und Veranstaltungen von Vereinen ohne einen städtischen Zuschuss nicht
möglich. Dies betrifft die Bereiche Sport, Soziales, Jugend und Kultur. Um
die zahlreichen Vorhaben nicht zu gefährden, macht sich eine Freigabe
von Haushaltsmitteln bereits während der vorläufigen Haushaltsführung
erforderlich. Es handelt sich dabei nicht um eine pauschale Freischaltung
der Mittel. Die Fachämter müssen nach der Dringlichkeit des Einzelfalls
entscheiden und dies entsprechend dokumentieren.
Deshalb bewilligte der Stadtrat einstimmig die Freigabe von Haushaltsmit-
teln zur Zahlung von dringend benötigten Zuschüssen in den Bereichen
Sport, Soziales, Jugend und Kultur während der vorläufigen Haushalts-
führung im Haushaltsjahr 2025 (Beschluss 1/05/2025).

2. Beschluss über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und
Gewerbesteuer 2025/2026 (Hebesatzsatzung)
Für die Erhebung der Grundsteuer für das Jahr 2025 ist der Erlass neuer
Grundsteuerbescheide erforderlich. Lt. Gesetz können die für 2024 beste-
henden Bescheide nicht mehr als Grundlage für Vorauszahlungen im Jahr
2025 herangezogen werden. Die Hebesätze sind Bestandteil der Haushalts-
satzung. Da die Haushaltssatzung für die Jahre 2025/2026 nicht vor Beginn
des Haushaltsjahres 2025 beschlossen wird, ist es erforderlich, die Hebesätze
in einer gesonderten Satzung – Hebesatzsatzung – zu beschließen. Der
Stadtrat der Stadt Hohenstein-Ernstthal hat sich in seiner Sitzung am

28.05.2024 zu einer aufkommensneutralen Grundsteuerreform bekannt.
Der Stadtrat beschloss einstimmig mit einer Enthaltung die Festsetzung
der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer 2025/2026 entsprechend
Satzung (Beschluss 2/05/2025).
Die Satzung war im Amtsblatt Februar 2025 auf Seite 11 nachzulesen.

3. Satzung der Stadt Hohenstein-Ernstthal über die Erhebung von Kosten-
ersatz für Leistungen der Feuerwehren (Feuerwehrkostensatzung – FwKS)
Auf Grund der Änderung des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz,
Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) musste die Feuer-
wehrkostensatzung der Stadt Hohenstein-Ernstthal angepasst werden.
Die wesentlichste Änderung im SächsBRKG) betrifft § 69, welcher den
Kostenersatz für die Leistungen der Feuerwehren regelt. Darin ist nunmehr
die Berechnung der Stundensätze für Feuerwehrfahrzeuge und Einsatz-
kräfte festgelegt.
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Satzung der Stadt Hohenstein-Ernst-
thal über die Erhebung von Kostenersatz für Leistungen der Feuerwehren
(Feuerwehrkostensatzung) (Beschluss 3/05/2025). Veröffentlicht wurde die
Satzung in der Amtsblattausgabe Februar 2025 auf den Seiten 10 und 11.

4. Vergabe von Leistungen zur Erstellung einer Machbarkeitsstudie
für die Ostturnhalle
Während der Haushaltsaufstellung wurde durch die damalige Fraktion DIE
LINKE./PRO HOT ein Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2023/2024
eingereicht. Dieser umfasste die Anpassung des Investitionsprogramms im
Teilfinanzhaushalt B für die Planungsleistungen bzw. Nutzungskonzepter-
stellung für die Ostturnhalle zu einem gesellschaftlichen Stadtteilzentrum.
Der Änderungsantrag wurde mehrheitlich angenommen und im Plan 2024
wurden dafür 120.000 EUR zur Verfügung gestellt. Zur weiteren Abstimmung
wurde der Sachverhalt durch die Verwaltung mehrfach auf die Tagesordnung
des Technischen Ausschusses gesetzt und die weitere Verfahrensweise für die
Nutzungskonzepterstellung diskutiert. Auf der Grundlage der Entschei-
dung des Technischen Ausschusses wurden fünf Planungsbüros kontak-
tiert. Vier Planungsbüros haben sich in der nichtöffentlichen Sitzung des
Technischen Ausschusses anhand einer Präsentation vorgestellt. Für die
Erstellung von Planungsleistungen für ein Nutzungskonzept in Form einer
Machbarkeitsstudie haben sich im Anschluss die Stadträte mehrheitlich
für RBZ Generalplanungsgesellschaft mbH Dresden entschieden, welche
nun ein konkretes Angebot unterbreitet hat.
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Vergabe von Planungsleistungen
für die Erstellung einer Machbarkeitsstudie für die Ostturnhalle in Ho-
henstein-Ernstthal an die RBZ Generalplanungsgesellschaft mbH, Frie-
densstraße 2 g, 01097 Dresden in Höhe von 29.988,00 EUR brutto. Die
benötigten Mittel für die Auszahlung werden durch das Produktsachkonto
11.13.02.23.785110 gedeckt (Beschluss 4/05/2025).

Kurzbericht über die 05. ordentliche Stadtratssitzung am 17. Dezember 2024

Sitzungstermine
Stadtrat:

15.04.2025, 19:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Vorschau:

Technischer Ausschuss:
06.05.2025, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
08.05.2025, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen.

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

AMTLICHER TEIL
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Medieninformation des Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen
Wie bereits in den Vorjahren führt das Statistische Landesamt auch 2025
in Sachsen den Mikrozensus durch. Diese „kleine Volkszählung“ findet
im gesamten Bundesgebiet statt und ist eine gesetzlich angeordnete
Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht.
Die ausschließlich anonym ausgewerteten Daten sind wichtig, um die
Situation der Haushalte in Deutschland besser zu verstehen. Ein Prozent
der sächsischen Bevölkerung (rund 20 000 Haushalte) wird dazu von Ja-
nuar bis Dezember zu Themen, wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit,
Arbeitsuche, Ausbildung und Quellen des Lebensunterhalts befragt. Das
Frageprogramm 2025 enthält außerdem Fragen zur Vereinbarkeit von
Familie und Beruf, zur Gesundheit und zu Rauchgewohnheiten. Im Mikro-
zensus sind auch international abgestimmte Fragen integriert. Dadurch
kann man zum Beispiel die Arbeitsmarktbeteiligung sowie Einkommen und
Lebensbedingungen der Menschen in Europa vergleichen.
Für den Mikrozensus werden nach den Regeln eines objektiven mathe-
matischen Zufallsverfahrens Wohnungen ausgewählt. Die dort lebenden
Haushalte werden dann befragt.
Um auch Aussagen über Veränderungen und Entwicklungen in der Bevöl-
kerung treffen zu können, werden die ausgewählten Haushalte in der Regel
bis zu viermal (maximal zweimal innerhalb eines Jahres) befragt.
Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Erhebungsbeauftragte,
entweder telefonisch oder persönlich vor Ort. Im Vorjahr nutzten rund 65
Prozent der Haushalte diesen zeitsparenden Erhebungsweg. Die Erhebungs-
beauftragten sind zu den entsprechenden Gesetzen und einschlägigen Be-
stimmungen des Datenschutzes belehrt und zur Geheimhaltung verpflichtet.
Es besteht auch die Möglichkeit, den Mikrozensus-Fragebogen eigenständig
online oder auf Papier auszufüllen. Alle Einzelangaben werden geheim
gehalten und dienen ausschließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.
Weitere Informationen zum Mikrozensus, Erklär-Videos in verschiedenen
Sprachen und Antworten auf häufige Fragen sind unter www.mikrozensus.
de zu finden.

Erste Ergebnisse aus dem Mikrozensus 2023:
Rund 56% der Haushalte in Sachsen sind Mehrpersonenhaushalte.
Bei knapp 36 % der Ehepaare lebt mindestens ein Kind.
Über 80 % der sächsischen Erwerbstätigen arbeiten nie im Homeoffice.

Auskunft erteilt:
Beate Schirwitz, Tel.: 03578 33-2110
mikrozensus@statistik.sachsen.de

Amtliche Haushaltsbefragung
Mikrozensus 2025

Motorrad Grand Prix vom 11. bis 13.07.2025 – Private Parkplätze melden
In den letzten Jahren boten Grundstückseigentümer zum Motorrad
Grand Prix auf dem Sachsenring bei Hohenstein-Ernstthal Parkflächen
für Besucherinnen und Besucher an. Die meisten der Flächen befanden
sich außerhalb des öffentlichen Verkehrsraumes, allerdings erfolgten die
Zu- und Abfahrten durch Anbindungen an das öffentliche Straßennetz.
Aufgrund des wachsenden Umfanges an Besucherzahlen ist es erforder-
lich, die privaten Parkflächen in das Verkehrs- und Parkraumkonzept zu
integrieren bzw. diese zu koordinieren. Deshalb appelliert das Straßenver-
kehrsamt des Landkreises Zwickau an die Betreiberinnen und Betreiber von
privat organisierten Parkplätzen, auf denen mehr als 20 Pkw bzw. Kräder
abgestellt werden können, der zuständigen Stadt- oder Gemeindeverwal-
tung bis spätestens 16.05.2025 Ort, Flurstück, Umfang und Zufahrten der
beabsichtigten Parkplätze bekannt zu geben.
Bei Flächen, die keine reguläre Anbindung an das öffentliche Straßennetz
haben oder sonst nur von landwirtschaftlichen Fahrzeugen genutzt wer-
den, bedarf der Parkplatz grundsätzlich einer Genehmigung.
Das Aufstellen von Parkplatzwegweisungen im öffentlichen Verkehrsraum
ist untersagt.
Das Einrichten von Campingplätzen für diese Veranstaltung ist gesondert
bis spätestens 16.05.2025 bei den zuständigen Stadt- bzw. Gemeindever-
waltungen zu beantragen.

Das Straßenverkehrsamt des
Landkreises Zwickau informiert

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder

per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
das Hohenstein-Ernstthaler Amtsblatt wird seit Januar 2023 mit dem
Verteiler des Blick zugestellt. Sollten Sie einige Tage nach dem Erschei-
nungstermin (1. Montag im Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten
haben, melden Sie sich bitte beim Blick unter der Servicerufnummer:
0800 1014087 oder bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Frau Müller, unter Tel.: 03723 402 111.
Die Amtsblätter liegen zusätzlich wie folgt aus:

● Postfiliale neben Parker´s, Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. (bei NORMA)
● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Tankstelle ELAN, Dresdner Str. 106
● Baumschule HOT, Im Viertel 1

Weitere Auslagestellen sind zudem die Stadtinformation im Rathaus,
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.de/
de/leben-und-wohnen/amtsblatt/ abrufbar ist.

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.
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Im Polizeistandort Hohenstein-Ernstthal, Schillerstraße 7A, findet ab sofort
donnerstags in der ungeraden Kalenderwoche, in der Zeit von 16:00 bis
18:00 Uhr, eine Sprechstunde der Bürgerpolizisten statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Glauchau
unter Tel.: 03763 640 oder nutzen Sie den Notruf 110.

Sprechstunde der Bürgerpolizisten
in Hohenstein-Ernstthal

Hinweise der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
zu den Öffnungszeiten zu Ostern

Das Bürgerbüro und die Stadtinformation bleiben am Ostersamstag,
den 19.04.2025 geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Im Karl-May-Haus der Stadt Hohenstein-Ernstthal ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt die Stelle

eines museumspädagogischen Mitarbeiters (m/w/d)
unbefristet zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
● Entwicklung und Umsetzung innovativer Vermittlungsangebote

für unterschiedliche Zielgruppen, insbesondere digitale Formate;
museumspädagogische Netzwerkpflege

● Zusammenarbeit mit anderen Bildungseinrichtungen
● Mitarbeit bei der Planung, Organisation und Durchführung von

Veranstaltungen und Präsentationen/Ausstellungen
● Durchführung von Museums- und Ausstellungsführungen, Kassen-

dienste
● zielgruppenorientierte Betreuung von Besuchern
● Erstellen von fachbezogenem Begleitmaterial

Das Aufgabengebiet erfordert u. a.:
● Kenntnisse über die spezifischen Aufgaben und den Betrieb eines

Museums und im Tourismusbereich
● Teamgeist, gutes Ausdrucks- und Kommunikationsvermögen, Prä-

sentationsgeschick sowie Kontaktfreudigkeit
● fachbezogene Aktualisierung, Pflege und Anwendung moderner

Daten- und Kommunikationstechnik und IT-Infrastruktur
● Bereitschaft zu Außen- und Wochenenddienst bzw. zur Arbeit au-

ßerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit
● Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und Leistungsbereitschaft

Erforderliche Qualifikation:
● Erfolgreicher Abschluss einer Ausbildung in einem museumsrele-

vanten Fach
● einschlägige Erfahrungen und Kenntnisse in der Museumsarbeit

oder in einer vergleichbaren Kulturinstitution, verbunden mit einem
modernen, gegenwartsbezogenen Verständnis von Museumsarbeit
und ihrer Vermittlung

● Sie sprechen Englisch und beherrschen idealerweise eine weitere
europäische Fremdsprache

● Digitale Kompetenz

Rahmenbedingungen:
● Anstellung mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit

von 30 Stunden
● Eingruppierung in die Entgeltgruppe 9 a TVöD/VKA bei Vorliegen

der entsprechenden persönlichen Voraussetzungen

Ihre aussagefähigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Schul- und Abschlusszeugnisse, Qualifikationsnachweise,
Arbeitszeugnisse und dienstliche Beurteilungen etc.) richten Sie bitte bis
zum 25.04.2025 an die:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Sachgebiet Personalwesen
Altmarkt 41
09337 Hohenstein-Ernstthal

oder per E-Mail an: personalwesen@hohenstein-ernstthal.de

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen von Frauen
ausdrücklich erwünscht. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter
Menschen und diesen Gleichgestellten im Sinne des Sozialgesetzbuches
(SGB) IX sind ebenfalls ausdrücklich willkommen. Ein entsprechender
Nachweis der Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist den Bewer-
bungsunterlagen beizufügen.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass für die Teilnahme an Vorstel-
lungsgesprächen keine Reisekosten erstattet werden.

Bei beigefügtem, ausreichend frankierten Rückumschlag werden die
Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerbern zurückgeschickt bzw.
können nach abgeschlossenem Auswahlverfahren zu den Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung in der Personalabteilung abgeholt werden,
andernfalls werden die Unterlagen gemäß den datenschutzrechtlichen
Bestimmungen vernichtet.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre
Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und ver-
arbeitet werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer
Homepage www.hohenstein-ernstthal.de.

Lars Kluge
Oberbürgermeister

Stellenausschreibung

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten
Montag des Monats in einer Auflage

von 9.000 Stück kostenlos für alle
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 05. Mai 2025.

Texte werden bis zum
14. April 2025

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt
entsprechend der Platzverfügbarkeit.

Amtsblatt
Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
sollten Sie Fragen, Anregungen oder
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen,
dann stehe ich Ihnen jederzeit persön-
lich für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem
Sekretariat unter
Tel.: 03723 402101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Organisatoren und Veranstalter,
um alle Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal bestmöglich bewerben
zu können, brauchen wir Ihre Hilfe und gute Zuarbeiten.

Wir bitten um Mitteilung aller geplanten, öffentlichen Veranstaltungen in
Hohenstein-Ernstthal für das neue Jahr 2025 mit genauer Bezeichnung der
Veranstaltung, Datum, Zeit, Ort und ggf. entsprechendem Bildmaterial,
welches auch im Internet veröffentlicht werden darf. Die Termine werden
auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal eingepflegt und ggf.
im Amtsblatt veröffentlicht.

Schriftliche Zuarbeiten schicken Sie bitte an folgende Adresse, bevorzugt
per Mail:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Hauptamt, Frau Heike Rabe
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402140, Fax: 03723 402119
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Veranstaltungsmeldungen für 2025

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon24h:01723578636
Internet: www.rzv-glauchau.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer 24h: 0800 230 50 70 (kostenfrei)
Störungsmeldung online: www.stromausfall.de
Informationen über aktuelle oder geplante Störungen:
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Notruf und Bereitschaftsdienste

Das Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Winfried Kraft, Öffentlich bestellter Ver-
messungsingenieur, führt auf Antrag Vermessungsarbeiten zur Grenzbe-
stimmung durch. Die Arbeiten werden auf Grund des Gesetzes über das
amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat
Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz vom 29. Januar
2008 (SächsGVBl. S. 138, 148) durchgeführt.
Die Grenzbestimmung nach § 16 SächsVermKatG der nachfolgend genann-
ten Flurstücke ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne des Verwaltungsver-
fahrensgesetzes (VwVfG).
Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Katastervermessung
zur Flurstücksbildung und Abmarkung am Flurstück 232/1 der Gemar-
kung Wüstenbrand in der Gemeinde Hohenstein-Ernstthal. Mit dieser
Katastervermessung sollen die Flurstücksgrenzen zu diesem Flurstück aus
dem Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit übertragen werden. Davon
betroffen ist auch folgendes Flurstück:

Gemeinde: Hohenstein-Ernstthal
Gemarkung: Wüstenbrand
Flurstück: 229/a
Lage: Nähe Oberlungwitzer Straße 7a (Siebert Pflasterbau)

Als Eigentümer von Flurstück 229/a der Gemarkung Wüstenbrand sind Sie
Beteiligter des Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin ist die im § 28 VwV-
fG vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den entscheidungserheblichen
Tatsachen. Dabei wird Ihnen der ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle
erläutert und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen des § 16
Abs. 3 des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes Gelegenheit,
sich zum Grenzverlauf zu äußern.

Der Grenztermin findet am Donnerstag, den 08.05.2025 um 14:00 Uhr
statt.
Treffpunkt:
Oberlungwitzer Straße 7a (Siebert Pflasterbau), in Wüstenbrand

Ich bitte die Flurstückseigentümer oder deren Bevollmächtigten, die am
Grenztermin teilnehmen möchten, sich vorher mit uns unter der Telefonnr.
0371 918 928 39 in Verbindung zu setzen. Das ermöglicht uns eine bessere
Planung des zeitlichen Ablaufs.
Bitte bringen Sie zum Grenztermin Ihr Personaldokument mit.
Die Flurstücksgrenzen können auch ohne Ihre Anwesenheit bestimmt
werden.

Für eventuelle Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur Dipl.-Ing. Winfried Kraft
Henriettenstraße 2, 09112 Chemnitz
Tel.: 0371 918 928 20, Fax: 0371 918 928 28
Web: www.vb-kraft.de, E-mail: verm@vb-kraft.de

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins

Das Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Winfried Kraft, Öffentlich bestellter Ver-
messungsingenieur, hat durch Katastervermessung Liegenschaftsgrenzen
in der Örtlichkeit bestimmt (Grenzwiederherstellung):

Betroffenes Flurstück:
Gemeinde: Hohenstein-Ernstthal
Gemarkung: Wüstenbrand
Flurstück: 229/a
Lage: Nähe Oberlungwitzer Straße 7a (Siebert Pflasterbau)

Inhalte der Verwaltungsakte
1. Grenzwiederherstellung
2. Abmarkung

Allen Eigentümern und Bevollmächtigten des oben genannten Flurstücks
werden die Verwaltungsakte dazu durch Offenlegung bekannt gemacht.
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt sich aus §
17 Abs. 1 und Abs. 2 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen
Vermessungs- und Katastergesetz 2(SächsVermKatGDVO).

Die Unterlagen liegen ab dem 29.05.2025 bis zum 30.06.2025 im Ver-
messungsbüro Kraft, Henriettenstraße 2, 09112 Chemnitz in der Zeit von
Montag bis Freitag 08:00 – 17:00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit.

Die Ergebnisse von Grenzbestimmungen und Abmarkungen gelten sieben
Tage nach Ablauf der Offenlegungsfrist als bekannt gegeben.
Für Fragen stehen die Mitarbeiter der Geschäftsstelle während der Öff-
nungszeiten zur Verfügung. Für eventuelle Fragen stehen auch wir Ihnen
gern zur Verfügung.

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur Dipl.-Ing. Winfried Kraft
Henriettenstraße 2, 09112 Chemnitz
Tel.: 0371 918 928 20, Fax: 0371 918 928 28
Web: www.vb-kraft.de, E-mail: verm@vb-kraft.de

1Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz –
SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 148)

2DurchführungsverordnungzumSächsischenVermessungs-undKatastergesetz
vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271)

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Katastervermessung zur Grenz-
bestimmung und Abmarkung können die betroffenen Eigentümer und
Erbbauberechtigten innerhalb eines Monats nach Wirksamwerden der
Bekanntgabe Widerspruch erheben. Der Widerspruch ist schriftlich oder
zur Niederschrift bei dem Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Dipl.
Ing. Winfried Kraft, Henriettenstraße 2, 09112 Chemnitz oder dem Sta-
atsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen, Olbrichtplatz 3
in 01099 Dresden einzulegen.

gez. Dipl. Ing. Winfried Kraft
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Öffentliche Bekanntmachung
Offenlegung der Ergebnisse von Katastervermessung nach §§ 16 und 17
Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz 1(SächsVermKatG) für die

Gemarkung Wüstenbrand in der Stadt Hohenstein-Ernstthal
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Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal:

Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne

Hohenstein-Ernstthal
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,

gerade KW gerade KW gerade KW

OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,

ungerade KW gerade KW ungeradeKW

Änderungen Gelbe Tonne
Am Bahnhof 3, Oststraße (GWG*), Ringstraße (GWG), Sonnenstraße (GWG),
Südstraße (GWG), Turnerstraße (GWG) (* Großwohngebiet)
► mittwochs, ungerade KW und dienstags, gerade KW

Die aktuellen Tourenpläne finden Sie auch unter dem Link:
https://www.landkreis-zwickau.de/Tourenplan/tourenplan.aspx
Infotelefon Amt für Abfallwirtschaft Landkreis Zwickau: 0375 4402-26600

Das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises informiert

Entsorgung nach den Feiertagen
Fällt der vorgesehene Entleerungstag auf einen gesetzlichen, sächsischen
Feiertag, erfolgt die Abfallentsorgung am darauffolgenden Werktag, soweit
nichts anderes bekanntgegeben wird.
Die Nachentsorgung erfolgt auflaufend. Das bedeutet, es verschiebt sich
nicht nur die Entleerung für den Feiertag - sondern auch alle weiteren
Entsorgungstermine der jeweiligen Woche werden eventuell später
nachgeholt. Bitte stellen Sie trotzdem Ihre Tonnen immer am eigent-
lichen Entleerungstag (außer dem Feiertag) bereit. Die Entleerung kann
sich jedoch um einen Tag – spätestens bis zum Samstag der betroffenen
Woche – verschieben.

Karfreitag (Freitag, 18.04.2025)
Nachentsorgung erfolgt am Samstag, 19.04.2025

Ostermontag (Montag, 21.04.2025)
Nachentsorgung erfolgt auflaufend ab Dienstag, 22.04.2025

Tag der Arbeit (Donnerstag, 01.05.2025)
Nachentsorgung erfolgt auflaufend ab Freitag, 02.05.2025

Jeder Stecker zählt! – Deutschland sammelt E-Schrott. Machen Sie mit!
Rund um den Global Recycling Day am 18.03.2025 und den International
E-Waste-Day am 14.10.2025 finden die diesjährigen Aktionswochen „Jeder
Stecker zählt“ der Stiftung Elektro-Altgeräte-Register statt. Machen auch
Sie mit, indem Sie Ihre ausgedienten Elektro(nik)-Altgeräte fachgerecht
entsorgen. Informationen zur Aktionswoche, der Rückgabe und dem
Recycling von Geräten finden Sie unter e-schrott-entsorgen.org oder auf
Social Media unter #jedersteckerzählt.

Was ist E-Schrott? Als Faustregel gilt:
Alles was Kabel beziehungsweise Stecker hat oder mit Strom
bzw. Sonnenenergie aufgeladen werden muss, gehört zu
den Elektro(nik)-Altgeräten. Diese sind mit dem neben-
stehenden Symbol, der „durchgestrichenen Abfalltonne“,
gekennzeichnet.

Typische Beispiele für Elektrogeräte sind:
● Entertainmentgeräte wie TVs, Smartphones, Tablets und Laptops
● Küchengeräte wie Kühlschränke, Herde, Kochfelder und Toaster
● Haushaltsgeräte wie Staubsauger und Lampen
● Kabel, Ladegeräte und Kopfhörer.

Aber auch
● SIM-Karten oder Speicherkarten und Chipkarten wie Bezahl- und Kran-

kenkassenkarten gehören dazu und dürfen nicht in den Abfalltonnen
entsorgt werden.

Reparieren statt wegwerfen!
Viele Geräte werden entsorgt, obwohl sie noch funktionsfähig oder reparierbar
sind. Dabei schont die Wieder- und Weiterverwendung natürliche Ressourcen
und die Umwelt. Bitte geben Sie Geräten deshalb eine zweite Chance.
Geben Sie Geräte weiter.
Auch alte und defekte Dinge finden oft ambitionierte Menschen, die ihnen
neues Leben einhauchen. Inserieren Sie beispielsweise über Kleinanzeigen-
portale im Internet, in Zeitungen oder Einkaufsmärkten. Oder verkaufen
und stöbern Sie auf Tausch-, Schenk- sowie Flohmärkten.
Reparieren Sie Geräte selbst.
Online werden vielfältige Hilfestellungen für Selbstreparaturen angeboten.
Suchen Sie nach Schlagwörtern wie „Reparatur“, „ReUse“ oder „Wieder-
verwendung“ in Verbindung mit dem betroffenen Gegenstand.
Reparieren Sie mit Unterstützung.
Repair Cafés, zu Deutsch Reparatur-Cafés, und Selbsthilfewerkstätten
bieten professionelle Unterstützung bei der Reparatur von Elektrogeräten,
Fahrrädern und vielem mehr.
Oder lassen Sie reparieren.
Ein dichtes Netz an Werkstätten und Verkaufsgeschäften bietet ebenfalls
Möglichkeiten zur Reparatur. Die aktuell bekannten, im Landkreis Zwickau
ansässigen Reparaturangebote sind zu finden unter https://www.landkreis-
zwickau.de/reparaturangebote.
Warum getrennt entsorgen?
Elektrogeräte enthalten nicht nur wertvolle Metalle wie Gold, Kupfer
und seltene Erden, sondern auch giftige Stoffe, wie Quecksilber oder
Blei. Zudem sind in einigen Batterien bzw. Akkus fest verbaut, die leicht
brennbar oder explosiv sind. Deshalb sind ausgediente Elektrogeräte un-
bedingt getrennt zu sammeln und abzugeben. Sie dürfen keinesfalls in
Abfalltonnen entsorgt werden. So ist sichergestellt, dass sie keine Brände
in Entsorgungsfahrzeugen oder -anlagen auslösen können. Zudem werden
Schadstoffe sicher entsorgt, sodass sie keine Gefahr für Umwelt oder Men-
schen darstellen. Wertvolle Ressourcen können hochwertig recycelt werden
und bleiben der Kreislaufwirtschaft erhalten. Und nicht zuletzt spart das
Recycling im Vergleich zum Abbau neuer Rohstoffe zusätzlich Energie ein.

Wie richtig entsorgen?
Defekte Elektrogeräte werden kostenfrei:
● im vertreibenden Handel, wie Elektrofachgeschäften oder Baumärkten

ab einer Verkaufsfläche von 400 Quadratmetern sowie in Supermärkten
und Drogerien ab einer Verkaufsfläche von 800 Quadratmetern und

● an den Annahmestellen des Landkreises Zwickau, siehe www.landkreis-
zwickau.de/annahmestellen angenommen.

Die Rücknahmestellen sind mit dem nebenstehenden Logo gekennzeich-
net. Sie können vom Landkreis Zwickau auch gegen Gebühr, siehe www.
landkreis-zwickau.de/abfallgebuehren, abgeholt und zu einer Annahme-
stelle transportiert werden. Das beantragen Sie bitte in unserem Abfall
ONLINE-Service unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-online.

Bitte beachten Sie unbedingt die folgenden Hinweise:
● Sammeln Sie Elektrogeräte getrennt von anderen Abfällen und werfen

Sie diese in keine Abfalltonne.
● Entnehmen Sie Batterien und Akkus, wenn möglich, und geben diese

getrennt ab.
● Geräte, in denen Batterien oder Akkus fest verbaut sind, sind bitte

auch getrennt abzugeben.
● Die Rücknahmepflicht im Handel beschränkt sich für große Geräte

(mindestens eine Kantenlänge über 25 Zentimeter) auf den Neukauf
eines ähnlichen Geräts und bei kleinen Geräten (alle Kantenlängen
maximal 25 Zentimeter) auf drei Geräte je Geräteart ohne Neukauf-
verpflichtung.

Was ist mit Gerätebatterien und -akkus?
Viele Elektrogeräte wie Smartphones, Tablets, Fernbedienungen, Waagen
und elektrische Zahnbürsten enthalten Batterien oder Akkus. Bitte entfer-
nen Sie diese vor der Entsorgung der Geräte, wenn das möglich ist, ohne
diese kaputt zu machen. Bei Smartphones ist das in der Regel der Fall, bei
elektrischen Zahnbürsten meist nicht.
Bitte geben Sie die entnommenen Batterien und Akkus getrennt von den
Geräten ab.
(Grafik und Logo: Stiftung Elektro-Altgeräte Register, Nürnberg)

AMTLICHER TEIL
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In jedem Notfall seid ihr die Ersten, die helfen.
Danke für euren unerschütterlichen Einsatz.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-
Ernstthal mit ihrer Außenstelle Hüttengrund und der Ortsfeuerwehr
Wüstenbrand wurden in den Monaten November, Dezember 2024 sowie
Januar und Februar 2025 zu folgenden Einsätzen gerufen:

● 02.11. 09:08 Uhr Verkehrsunfall BAB 4 (Technische Hilfeleistung)
● 03.11. 09:57 Uhr Verkehrsunfall BAB 4 (Technische Hilfeleistung)
● 07.11. 06:56 Uhr WohnungsbrandLimbach-Oberfrohna(überörtlicheHilfe)
● 09.11. 15:29 Uhr ausgelösterRauchmelderCharlottenstraße (Brandeinsatz)
● 10.11. 10:54 Uhr Türnotöffnung Fritz-Heckert-Siedlung (TH)
● 12.11. 08:00 Uhr Unterstützung Stadtbeleuchtung Altmarkt (TH)
● 19.11. 14:42 Uhr Sturmschaden Jahnweg (Technische Hilfeleistung)
● 20.11. 10:06 Uhr Tragehilfe Oberlungwitz (überörtliche Hilfe)
● 21.11. 01:40 Uhr Scheunenbrand Gersdorf (überörtliche Hilfe)
● 21.11. 14:37 Uhr Scheunenbrand Unterstützung THW Gersdorf

(überörtliche Hilfe)
● 23.11. 13:04 Uhr Ölspur Oststraße (Technische Hilfeleistung)
● 23.11. 14:22 Uhr auslaufende Betriebsmittel Waldenburger Straße (TH)
● 26.11. 12:32 Uhr Verkehrsunfall Lungwitzer Straße (TH)
● 29.11. 08:21 Uhr Ölspur Limbacher Straße (Technische Hilfeleistung)
● 29.11. 11:20 Uhr auslaufende Betriebsmittel Hockenheimer Straße (TH)
● 30.11. 17:20 Uhr Anschein eines Feuers Schulstraße (Brandeinsatz)
● 30.11. 17.35 Uhr AlarmHeimrauchmelderConrad-Clauß-Str. (Brandeinsatz)

● 01.12. 01:51 Uhr gesprengter Fahrkartenschalter der DB Am Bahnhof
(Brandeinsatz)

● 04.12. 23:44 Uhr Alarm Heimrauchmelder Südstraße (Brandeinsatz)
● 10.12. 12:06 Uhr Brandmelderalarm Limbach-Oberfrohna

(überörtlicher Einsatz)
● 11.12. 14:48 Uhr Alarm Heimrauchmelder Fritz-Heckert-Siedlung

(Brandeinsatz)
● 11.12. 19:57 Uhr Türnotöffnung Ringstraße (Technische Hilfeleistung)
● 19.12. 15:23 Uhr Fahrzeugbrand BAB (Brandeinsatz)
● 22.12. 14:56 Uhr Brandmelderalarm Antonstraße (Brandeinsatz)
● 25.12. 11:23 Uhr Türnotöffnung Fritz-Heckert-Siedlung (TH)
● 28.12. 12:32 Uhr Personenrettung aus Fahrstuhl Heinrich-Heine-Str. (TH)
● 31.12. 15:22 Uhr Türnotöffnung Bahnhofstraße (TH)

● 01.01. 02:11 Uhr Brandeinsatz Oberlungwitz (überörtliche Hilfe)
● 01.01. 12:25 Uhr Brandmelderalarm Limbach-Oberfrohna

(überörtliche Hilfe)
● 02.01. 09:44 Uhr Alarm Heimrauchmelder Ringstraße (Brandeinsatz)
● 05.01. 11:36 Uhr Verkehrsunfall BAB 4 (Technische Hilfeleistung)
● 05.01. 12:35 Uhr Verkehrsunfall BAB 4 (Technische Hilfeleistung)
● 06.01. 11:13 Uhr Ölspur Am Grund (Technische Hilfeleistung)
● 06.01. 16:51 Uhr Fahrzeugbrand Heinrich-Heine-Straße (Brandeinsatz)
● 09.01. 18:21 Uhr Sturmschaden Hüttengrund (Technische Hilfeleistung)
● 09.01. 20:21 Uhr Türnotöffnung Karl-May-Straße (TH)
● 11.01. 10:52 Uhr Ölspur gesamte Stadtgebiet (Technische Hilfeleistung)
● 12.01. 11:45 Uhr Türnotöffnung Limbacher Straße (TH)
● 14.01. 18:47 Uhr Brandmelderalarm Oberlungwitz (überörtliche Hilfe)
● 16.01. 06:40 Uhr AlarmHeimrauchmelderOberlungwitz(überörtlicheHilfe)
● 17.01. 17:40 Uhr Tragehilfe Rettungsdienst Fritz-Heckert-Siedlung (TH)
● 18.01. 22:38 Uhr Heizölaustritt aus Heizungsanlage Hohensteiner Str. (TH)
● 22.01. 21:12 Uhr Ölspur nach Verkehrsunfall Goldbachstraße (TH)
● 27.01. 17:26 Uhr Fahrzeugbrand BAB 4 (Brandeinsatz)
● 30.01. 00:52 Uhr Verkehrsunfall BAB 4 (Technische Hilfeleistung)

● 03.02. 10:36 Uhr, AlarmHeimrauchmelderOberlungwitz(überörtlicheHilfe)
● 05.02. 15:46 Uhr Ölspur Dresdner Straße (Technische Hilfeleistung)
● 08.02. 11:36 Uhr Absicherung Faschingsumzug (TH)
● 09.02. 12:06 Uhr Türnotöffnung Oststraße (Technische Hilfeleistung)
● 10.02. 16:18 Uhr Türnotöffnung Ringstraße (Technische Hilfeleistung)
● 11.02. 12:01 Uhr Brand Wohnhaus Am Grund (Brandeinsatz)
● 13.02. 17:38 Uhr Verkehrsunfall Charlottenstraße (TH)
● 15.02. 08:13 Uhr Ölspur Goldbachstraße (Technische Hilfeleistung)
● 22.02. 11:57 Uhr Alarm Heimrauchmelder Ringstraße (Brandeinsatz)
● 26.02. 07:41 Uhr Alarm Heimrauchmelder Ringstraße (Brandeinsatz)

26.02. 08:01 Uhr Brandmelderalarm Weinkellerstraße (Brandeinsatz)

Isabell Otto
Sachbearbeiterin Feuerwehrangelegenheiten

Was war denn wieder bei der Feuerwehr los?

Die durch den Landkreis Zwickau entworfene Notfallmappe enthält
verschiedene Vordrucke für die Regelung von Situationen, in denen der
eigene Wille nicht zum Ausdruck gebracht werden kann.
Neben persönlichen Daten, Unterlagen zu medizinischen und finanziellen
Angelegenheiten, Versicherungen und Mitgliedschaften, kann hierin bis
zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht alles für den Ernstfall
niedergeschrieben werden.
Dies soll den Angehörigen im Notfall die Regelung der Situation nach
den Wünschen des Betroffenen erleichtern. Wichtig ist, dass die Daten
regelmäßig aktualisiert werden und die Mappe an einer Stelle aufbewahrt
wird, an der sie leicht zu finden ist.
Die Mappe ist sowohl in der Stadtinformation, als auch im Bürgerbüro
kostenlos erhältlich. Bei Fragen hierzu können Sie sich an das SG Jugend
und Soziales unter der Telefonnummer 03723 402 352 wenden.

Informationen des Sozialamtes zur
 „Notfallmappe“

Notfallmappen jetzt erhältlich

Sprechstunde Schiedsstelle
Sprechstunden des Friedensrichters finden wie folgt statt:
Letzter Donnerstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr im Zimmer 106
im Rathaus, Altmarkt 41. Um telefonische Anmeldung unter
Tel. 03723 402-111 oder -112 wird gebeten.

Neuigkeiten vom Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.

Donnerstag, den 10. April 2025, 19:00 Uhr – Huthaus (öffentlich)

Vortrag: „Die Eisensteingruben am Roten Berg
in Erla“
Gastreferent an diesem Abend ist Jens Pfeifer, der
uns über den historischen Bergbau von Roteisen-
erz in Erla bei Schwarzenberg informiert. Der bis
zu 17 Meter mächtige Eisensteingang war eine
bedeutende Eisenerzlagerstätte im Erzgebirge, die
vermutlich schon ab 1380 abgebaut wurde und
mit Unterbrechungen bis 1865 Eisenerz lieferte.
Übertägig zeugt das alte Hammerherrenhaus an
der Straße nach Johanngeorgenstadt sowie das ehemalige Eisenwerk Erla von
der jahrhundertealten Geschichte der Eisenverarbeitung am Fuße des Roten
Berges. Wir freuen uns über Gäste an diesem Abend.

Am Sonnabend, den 26. April 2025 laden wir Interessierte zwischen 09:00
und 12:00 Uhr in unser Besucherbergwerk ein, um an einer fachkundigen
Führung teilzunehmen. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da Größe und
Anzahl der Gruppen begrenzt sind!

Anmeldungen nimmt ab sofort Bergkamerad Thomas Posern gerne unter
Tel. 0172 4767162 oder per E-Mail: info@lampertus.de entgegen. Weitere
Infos unter www.lampertus.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse an den Themen unseres Vereins.

Mit freundlichem Glück auf!
André Schraps, Vorsitzender
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NEWS aus der Fremdsprachen-Kita „Little Foot“ Wüstenbrand

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren!
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Richard Dubielczyk 70
Hermine Franke 100
Jürgen Harz 75
Manuela Schön 75
Edith Kießling 90
Dieter Hänel 85
Rainer Förster 75
Heidrun Werner 70

Liane Keller 85
Hanna Kreißig 90
Regina Janetzki 85
Dieter Teubner 80
Sybille Neßmann 75
Thomas Liebers 70
Sabine Wolf 70

Einmal schön sein wie eine
Prinzessin, wild wie ein
Cowboy oder doch lie-
ber lustig wie ein Clown
oder auch: WIR FEIERN
FASCHING!
Schon Tage vorher wurde

es in unseren Fluren immer bunter, knalliger und fröhlicher. Und
umso mehr Girlanden und Luftballons in unserer Kita aufgehan-
gen wurden, desto größer wurde die Vorfreude der Kinder. Als
was verkleidest du dich denn? Hast du schon ein Kostüm?
Am Dienstag, dem 04. März war es dann endlich soweit: Umringt
von Piraten, Feen, Käfern oder auch Einhörnern kam viel gute
Stimmung bei Kindern und Erzieherinnen auf.
Bei den großen Kindergartenkindern hallte Musik aus allen Boxen
und der Turnraum verwandelte sich zu einer Kinderdisco. Auch un-
sere Kleinsten feierten ausgelassen. Die Krippenkinder erwartete
ein buntes Faschingsprogramm aus Bewegung, Spaß, Bastelan-
gebot und Musik. Während einige Kinder ihrem Bewegungsdrang
in einem kunterbunten Parcours aus Luftballons, Hindernissen
und Girlanden nachgaben, hatten es andere lieber ein bisschen
ruhiger und gestalteten eigene Musikinstrumente aus Papptellern
und Glöckchen. Anschließend gab es eine Polonaise durch die
Kita und unsere Großen besuchten mit einem lautem „Helau“ die
Krippies. Dort präsentierten alle Kinder voller Stolz ihre Kostüme
und tanzten und sangen zu verschiedenen Faschings- und Party-
liedern. Ausklingen ließen wir den Faschingsdienstag mit einem
leckeren Vesper aus Windbeuteln, Quarkbällchen und Muffins,
bevor alle Superhelden, Prinzessinnen und Dinos zufrieden nach Hause gingen.
Verkleiden und Schminken, in eine andere Rolle schlüpfen, tanzen und spielen,
Unsinn treiben und Spaß haben, machten den Zauber unseres Faschingsfestes
aus und ließen so manche Kinderträume wahr werden. Für jedes Kind war
etwas dabei, gute Laune gab es sowieso und dieser abwechslungsreiche, kurz-
weilige und gelungene Tag wird den Großen und Kleinen der Fremdsprachen-
kindertageseinrichtung „Little Foot“ noch lange in schöner Erinnerung bleiben.

Informationen der Ortschaftsverwaltung
Sitzungstermin der Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet statt
am 14.04.2025, 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner
donnerstags, 14:00 – 17:30 Uhr und nach Vereinbarung.

Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro Wüstenbrand
Die Ortschaftsverwaltung sowie die Außenstelle des Bürgerbüros sind

donnerstags von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 04/2025

14

Neue Medien
Eine Übersicht über eine Auswahl von Neuerwerbungen erhalten Sie auch auf
der städtischen Internetseite unter dem folgenden Link: https://hohenstein-
ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/kultur-freizeit/bibliothek/neuerwerbungen/

Online-Katalog
Für die Online-Recherche nutzen Sie bitte den Online-Katalog der Bibliothek
(OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.internetopac.
de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie zudem nach den Neuer-
werbungen der letzten 3 Monate recherchieren.
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen gern unter Tel. 03723 401630
zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 10:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

ROMANE

Heiteres/Schwarzer Humor
Lipowski, Jan: Auslese – Lachen ist die beste Medizin (Auserlesene Texte aus
erlesenen Jahren)
Lipowski, Jan:RotweinlauneaufWeißweinbasis (Geschichten fürhochprozentig
gute Laune)
Lipowski, Jan: Alltag ist heilbar (Ein Alltags(ver)führer m. Cartoons von Uwe
Krumbiegel)
Lipowski, Jan: Montagslaune (Geschichten für anhaltend gute Laune)
Lipowski, Jan: Was du heutekannstentkorken,dasverschiebenichtauf morgen
(Kurzgeschichten für chronisch gute Laune)
Malessa, Andreas: Retro sind wir einfach coole (Humorgeschichten von
den jungen Alten)

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
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Aus dem Vereinsleben des KSV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal
Der KSV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal – Einer der sportlich er-
folgreichsten Vereine des Kreises Zwickau sowie des Bezirks Chemnitz
Die erste Herren-Mannschaft als Aushängeschild des Vereins geht seit zwei
Jahren in der höchsten Spielklasse des Bezirks Chemnitz, der Bezirksliga,
auf Holzjagd. Zuvor gelang am Ende der Saison 2022/23 erstmals seit 28
Jahren wieder der Aufstieg in diese Spielklasse. Nach Rang vier in der Saison
2023/24 sicherte sich die Mannschaft um Kapitän Andreas Weise dieses Jahr
sogar die Silbermedaille. Aus 14 Spielen holte man sich durch 8 Siege und
6 Niederlagen 16:12 Tabellenpunkte.

Der Tabellenendstand:
1. SG Großschirma/Brand-Erbisdorf - 22:6 Tabellenpunkte
2. KSV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal - 16:12 Punkte und 66,5 Mann-

schaftspunkte
3. CSV Siegmar 48 - 16:12 und 61 Mannschaftspunkte
4. SV Saxonia Bernsbach - 15:13 Tabellenpunkte
5. SG Wechselburg/Mittweida - 14:14 Tabellenpunkte
6. SG Dörnthal/Seiffen - 11:17 Tabellenpunkte und 54 Mannschaftspunkte
7. SG Krumhermersdorf - 11:17 und 45,5 Mannschaftspunkte
8. Grünhainer KSV - 7:21 Tabellenpunkte

Auch die zweite Herrenvertretung, die in der Kreisliga des Kreiskeglerverbandes
Zwickau antritt, blickt heuer auf eine erfolgreiche Saison. In der höchsten
Spielklasse innerhalb des Kreises Zwickau, in der die Karl-May-Städter reichlich
davon Gebrauch machen, dass auch weibliche Kegelsportlerinnen zum Einsatz
kommen dürfen, führt man zwei Spieltage vor Saisonende die Tabelle hauch-
dünn an. Allerdings stehen für das Team um Mannschaftskapitän Roy Rehnig
noch zwei schwere Auswärtspartien auf dem Programm.
Weiterhin gibt es im Verein noch zwei Seniorenmannschaften, die im aktiven
Wettkampfbetrieb unterwegs sind. Das 1. Seniorenteam spielt, wie die 1.
Herren, ebenfalls in der Bezirksliga und liegt dort im Mittelfeld der Tabelle. Das
2. Seniorenteam hofft in der Bezirksklasse einen Spieltag vor Saisonultimo noch
auf den ersten Tabellenpunktgewinn.
Grundlage für den sportlichen Erfolg bildet die seit Jahrzehnten durchgeführte
Nachwuchsarbeit. Momentan sind jeden Donnerstag zwischen 16:00 und
18:00 Uhr bis zu acht Nachwuchskegler auf und neben der Kegelbahn im

HOT-Sportzentrum aktiv. Die Altersspanne der
Sportler reicht dabei von 6 bis 16 Jahren. Jeder,
der Lust hat, kann mit sauberen Hallenturnschu-
hen und im besten Fall sportlicher Kleidung, zum
Schnuppernvorbeikommen.Umdemnächstwie-
der in den Nachwuchsspielbetrieb einzusteigen,
benötigen die Sachsenring-Kegler und ihr Trainer
Andreas Weise nämlich noch die ein oder andere
Verstärkung.

Nachdem der Kreiskeglerverband Zwickau in
dieser Saison 13 Kreismeistertitel vergeben hat,
ist nun die Zeit gekommen, ein kleines Fazit
zu ziehen. Abermals waren die Sachsenring-
Kegelsportler sehr erfolgreich und belegen wie in
der vorhergehenden Spielserie den zweiten Platz
des Medaillenspiegels. Nach acht Mal Edelmetall
bei der KEM 2023/24 setzte es heuer 9 Medaillen
und damit in Summe die meisten aller Vereine
des KKVZ. Auch in den Saisons 2022/23 und 2021/22 gab es mit acht bzw.
neun Plaketten die höchste Ausbeute aller Vereine. Insgesamt erkämpften sich
die Karl-May-Städter in den letzten vier Jahren 14 Kreismeistertitel und stehen
damit unangefochten an der Spitze der Statistik. Es folgen mit jeweils acht
Titeln der TSV 90 Zwickau, der VfB Eintracht Fraureuth und der SV Schönberg.
Im Folgenden die Top 5 des aktuellen Medaillenspiegels:

Die Top-5 des Medaillenspiegels 2024/25
1. Platz: TSV 90 Zwickau - Gold: 3 - Silber: 0 - Bronze: 2

(Platzierung Vorjahr: -)
2. Platz: KSV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal - 2 - 5 - 2 (2.)
3. Platz: VfB Eintracht Fraureuth - 2 - 2 - 2 (5.)
4. Platz: SV Schönberg - 2 - 0 - 2 (-)
5. Platz: TSV Lichtentanne - 1 - 1 - 1 - (4.)

Sportliche Grüße!
Andreas Weise

(2. Vorsitzender des KSV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal)

Die Sachsenring-Nachwuchs-
kegler Liam Prohatzky (links)
und Willy Thieme freuen sich
über Silber und Gold bei der
Kreiseinzelmeisterschaft.
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Im Museum aufgespürt (108)

Volkskalender waren frühe Massen-
medien, die neben der kalendarischen
Funktion gleichermaßen bilden und
unterhalten sollten. Die Bandbreite
reichte dabei von gelehrten Abhand-
lungen, Ratschlägen für die verschie-
densten Lebenslagen und religiösen
Erbauungstexten über kurzweilige
Geschichten und Gedichte bis hin zu
Satirischem in Wort und Bild. Insbe-
sondere im 18. und 19. Jahrhundert
fanden sie im Zuge der zunehmenden
Alphabetisierung wachsende Ver-

breitung. Just in Karl Mays Geburtsjahr 1842 erschien erstmals der
Sächsische Volkskalender, den es danach immerhin bis 1877 gab.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdo-
kument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-
Ernstthaler Fabulierers Karl May.

1842erschien inLeipzigdie
erste Ausgabe des Säch-
sischen Volkskalenders.

Der Förderverein lädt erstmals herzlich ein in die Dresdner Straße 26
am 28. April 2025, 18:00 Uhr!

Wir eröffnen unsere neuen Räume mit einer internationalen Fotoausstel-
lung mit dem Titel „Ein anderes Amerika“. Die Idee für diese Ausstellung
wurde im Rahmen unserer Mitarbeit am Kulturhauptstadtprojekt Chem-
nitz „Try Walking in May Shoes“ geboren.
Die slowakische Fotografin und Künstlerin Lujza Marečková reiste nach
Argentinien, in das Land am Rio de la Plata, begleitete Gauchos (die
südamerikanischen „Cowboys“) in ihrem Alltag, erlebte Abenteuer fast
wie Karl May und fotografierte dabei. Die entstandenen Fotos sollen uns
„Ein anderes Amerika“ näherbringen.
Südamerika ist bekannterweise Handlungsort von drei Romanen Karl
Mays: „Am Rio de la Plata“, „In den Cordilleren“ und „Das Vermächtnis
des Inka“.

Lassen wir uns überraschen, die Fotografin wird zur Ausstellungseröff-
nung anwesend sein.

Die Ausstellung kann bis zum 08. Juni immer sonntags von 14:00 –
18:00 Uhr besichtigt werden. Der Eintritt ist frei.

Im Rahmen des Kulturhaupt-
stadtprojektes „Try Walking in
May Shoes“ hielt Andreas Barth
vom Verein Silberbüchse im
Kulturzentrum von Chomutov
(Tschechien) am 07. März einen
Vortrag zum Thema „Karl May

in der DDR“. Werbeflyer des Karl-May-Hauses in tschechischer Sprache
wurden dabei verteilt und auf Dauer im dortigen Museum ausgelegt. Als
Dank erhielt der Silberbüchseverein ein Porträt Karl Mays eines tschechi-
schen Künstlers.

Silberbüchse
Förderverein Karl-May-Haus e.V.

Fo
to

:L
uj

za
M

ar
eč

ko
vá

Fo
to

s:
Si

lb
er

bü
ch

se
(2

)

Das Adventskonzert im Dezember war für das Jugendblasorchester Hohen-
stein-Ernstthal ein ganz besonderes Ereignis: Erstmals seit Längerem standen
neben den erfahrenen Musikerinnen und Musikern auch die Nachwuchstalente
der „HOT-Ra-Pauken“ auf der Bühne. Mit großer Begeisterung präsentierten
diese ihr Können und unterhielten gemeinsam mit den Großen das Publikum
mit festlichen Klängen.
Die HOT-Ra-Pauken proben jeden Freitag ab 16:00 Uhr im Hans-Krug-Haus an
der Schulstraße 7. Sie freuen sich über weitere musikbegeisterte Kinder und Ju-
gendliche. Wer Lust hat, ein Instrument auszuprobieren oder in unser Orches-
ter hineinzuschnuppern, ist herzlich eingeladen, einfach vorbeizukommen!
Aktuell bereitet der Klangkörper sein nächstes großes Konzert am 25. Mai
in der St.-Trinitatis-Kirche vor. Doch bereits vorher gibt es Gelegenheit, das
Orchester zu erleben: Zum Frühlingsfest in Hohenstein-Ernstthal sowie zum
Hexenfeuer in Gersdorf.

Musikalischer Rückblick und Vorschau mit dem
Jugendblasorchester Hohenstein-Ernstthal
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Erzgebirgsverein e.V.
21.04. Ausflug in die Brauerei nach

Wernesgrün am Ostermontag

28.04. 19:00 Uhr Vereinsabend mit den
„Batzendorfern“ im Schützenhaus
Gäste sind herzlich willkommen.

02.05. geplante Wanderung

Informieren Sie sich bitte am Infokasten „Postgut“, bei Fam. Herzog oder
unter www.erzgebirgsverein-hot.de.

Besucherbergwerk St. Lampertus
Wir laden zur Besichtigung des über 500 Jahre alten Bergwerkes und der
Ausstellung im Huthaus der ehemaligen Fundgrube „St. Lampertus samt
Zubehör“ herzlich ein.

Öffnungszeiten: Jeden letzten Sonnabend in den Monaten März bis Okto-
ber von 09:00 bis 12:00 Uhr. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da Größe
und Anzahl der Gruppen begrenzt sind. Anmeldungen nimmt Bergkamerad
Thomas Posern unter Tel. 0172 4767162 entgegen.
Größere Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Kindern unter 10 Jahren ist der Zutritt nach Untertage leider nicht erlaubt.

Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter den angegebenen
Telefonnummern.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de

Allgemeine Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr
Öffnungszeiten Nähstube: Montag bis Mittwoch 07:00 – 13:00 Uhr
Öffnungszeiten Lesestube: Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Fotozirkel „Objektiv“: Dienstag 13:00 – 15:00 Uhr
Skat der Spielervereinigung HALT: Montag 15:00 – 21:00 Uhr
Seidenmalerei: dienstags 09:00 – 11:00 Uhr
Klöppelzirkel: montags 09:00 – 14:00 Uhr, 07./14.04.

mittwochs09:00 – 12:00 Uhr
Brigittes Handarbeitsnachmittag mittwochs13:00 – 15:00 Uhr, 16.04.
Kreativtag NEU Mittwoch, 13:00 – 15:00 Uhr, 09.04.

BastelnvonKartenundBildernmitDiamond
Painting und anderen Materialen.

BeratungdurchdenMietervereinChemnitz,Mittwoch,23.04.,09:00–12:00Uhr
Terminvereinbarung bitte unter Tel.: 03723 47518 (Mo – Mi 07:00 – 14:00 Uhr.)

Aktuelle Veranstaltungen
● Fotoausstellung unter dem Thema „Das Turmmuseum Geyer“ in den

Schaufenstern der Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
● 08.04.2025, 18:00 – 20:00 Uhr: Vortrag „Die Oststraße in Ernstthal“

mit Stefan Köhler
● 23.04.2025, 14:00 – 16:00 Uhr: „Ernstthaler Kaffeeklatsch“ mit Karin

bei Kaffee und hausbackenem Kuchen
● 29.04.2025, 10:00 – 11:30 Uhr: Literarische Gesprächsrunde mit Peter

zum Thema „Kräuter und Gewürze im Mittelalter und ihre Verwendung“

Nach Terminvereinbarung finden im Beratungszentrum Einweisungen für
die Bedienung aktueller Medien statt (Smartphone, Laptop). Senioren sind
herzlich willkommen!

Beratungshilfe zu ALG I, ALG II und Wohngeld, allgemeine Beratung sowie
Hilfe bei der Erstellung von Anträgen, Bewerbungen und Widersprüchen
erfolgt zu oben genannten Öffnungszeiten und nach Terminvereinbarung.
Bitte Voranmeldung unter Tel.: 03723 47518.

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus hat geöffnet montags bis freitags von
09:00 – 15:30 Uhr. Mittagstisch auf Bestellung,
auch mit Lieferung, Speiseplan unter 03723 678053.

Unsere Angebote:
Keramikwerkstatt: montags und dienstags ab 14:00 Uhr und

mittwochs ab 09:00 Uhr
Klöppeln: dienstags (ungerade KW), 18:00 – 20:00 Uhr
Krabbelgruppe: donnerstags ab 09:00 Uhr

● Täglich Kaffeeküche mit Gedächtnistraining, Bastelwerkstatt für alle
● Sprachtraining Spanisch und Italienisch auf Nachfrage
● Beratungsstelle Sozialverband VdK Sachsen e.V.
● BeratungsstelleSächsischer Verband für Jugendarbeit u. Jugendweihe e.V.
● Mediensprechstunde des MeKo#mobil

Sprechzeiten der Sozialrechtsberatung des Sozialverbandes VdK Sach-
sen e.V. im MGH zu Schwerbehinderung, Grad der Behinderung, Erwerbs-
minderungsrente, Fragen der gesetzlichen Krankenversicherung u.v.m.
Termine: 1. und 3. Montag im Monat, von 09:00 – 12:00 Uhr nach Voran-
meldung unter Tel. 0375 452695 oder E-Mail: bs-zwickau@vdk.de
Weitere Informationen unter:
mgh@iws-westsachsen.de, www.iws-westsachsen.de oder 0172 3798140

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten zu Ostern
Die Stadtinformation bleibt am Ostersamstag, den 19.04.2025 geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

In der Stadtinformation erhältlich:
● Tickets ADAC Sachsenring Classic 2025 vom 02. – 04.05.2025

auf dem Sachsenring
● Tickets MotoGP 2025 auf dem Sachsenring
● Sachsenring-Souvenirs

Publikationen:
● Broschüre „Der Sachsenring – Die 3. Geburt einer Rennstrecke“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 70ern, 80ern & 90ern“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – die Bergstadt am Sachsenring“

und vieles mehr…

Souvenirs:
● Karl-May-Wein
● verschiedene Sachsenring-Souvenirs
● Hohenstein-Ernstthaler Ditsch-Dippl, Wandteller, Fingerhut, Biergläser

und vieles mehr…

Service:
● Verkauf Stadtgutscheine im Wert 10,00 Euro und 25,00 Euro
● Fahrscheine für den Verbund und Nahverkehr im Auftrag der Mittel-

deutschen Regiobahn MRB
● Servicestelle der Regionalverkehr Westsachsen GmbH
● Verkauf von Postwertzeichen
● Annahmestelle Post Modern

Stadtinformation
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Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter angegebenen Tele-
fonnummern.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung und
Verbraucher-Insolvenzberatung: 03723 413205

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben
genannten Kontaktdaten.
Die Beratungsangebote sind kostenlos. Beraten wird unabhängig von
Konfession oder Weltanschauung.
Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: In der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 – 17:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten unter Tel.: 0375 281405.
Beratungstelefon – montags bis freitags 07:30 – 16:00 Uhr unter Tel.: 0375
281405, Tele-Beratung via Skype – Informationen unter www.skg-ev.de/
beratung, E-Mail – info@skg-ev.de

Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt nach
Hohenstein-Ernstthal
Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt am
15.04. von 09:30-11:30 Uhr nach Hohenstein-Ernstthal auf den Altmarkt.
Die Sächsische Krebsgesellschaft informiert dort über ihre Angebote und
Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Frau Schönherr, Onkolotsin i.A. bei der
Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für Sozialberatung im Zusammenhang
mit einer Krebserkrankung zur Verfügung.
Mit dem Einsatz des Beratungsmobils verbinden wir die Absicht, die
Bürgerinnen und Bürger, besonders im Landkreis Zwickau, zum Thema
Krebs wohnortnah persönlich zu beraten und zu informieren. Ratsuchende
Betroffene, Angehörige und Interessierte können dadurch Informationen
zu sozialrechtlichen Fragestellungen, Veranstaltungen, aktuellen Projekten,
Selbsthilfegruppen und weiteren Ansprechpartnern erhalten.

Sozialstation Glauchau e.V. – Neues Beratungsangebot in Hohenstein-Er.
Unsere Beratungsstelle für Menschen mit Behinderungen ist seit vielen Jahren
ein konstanter Anlaufpunkt im Landkreis Zwickau.
Wir bieten Informationen rund um das Thema „Schwerbehinderung“
(Schwerbehindertenausweise und Nachteilsausgleiche), geben Hilfestel-
lung beim Ausfüllen sämtlicher Anträge auf Sozialleistungen (Wohngeld,
Sozialhilfe, Rente, usw.) und sind Ansprechpartner für Menschen in per-
sönlichen Krisensituationen.
Wir stehen Ihnen für Fragen und Anliegen regelmäßig zur Verfügung. Sie
erreichen uns jeden 2. Donnerstag im Monat von 09:00 bis 11:00 Uhr im
Rathaus, Altmarkt 41, Erdgeschoss.
Vereinbaren Sie gern im Vorfeld einen Termin unter Tel.: 03763 52 777.

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Eine persönliche Beratung vor Ort oder telefonisch ist nur nach vorheriger
Terminabsprache möglich unter Tel. 0375 435799-10, Fax 0375 435799-220
oder per E-Mail unter info.zwickau@ifd.3in.de

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Telefon 0375 440222527

Der Verein Frauen und Beruf e.V. im Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal,
Friedrich-Engels-Str. 24, bietet Schneider- und Strickkurse an.
Termine nach Vereinbarung. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann
melden Sie sich bitte telefonisch unter 03723 769153 oder auch gerne
persönlich unter o. g. Anschrift. Wir freuen uns auf Sie.

INFOTHEK
Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen.
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.
Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

PsychosozialeKontakt-undBeratungsstellederDiakoniewerkWestsachsen
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Die Einrichtung öffnet wie folgt:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di/Mi/Fr nach Vereinbarung
Do 14:00 – 17:00 Uhr
Termine für die Selbsthilfegruppen für Betroffene
Gesprächskreis I – Frau Hartig: 17.04. 17:30 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Gruppenleiterin Frau Hartig, Tel.: 03723 412115
Gesprächskreis II – Herr Peters: 09. und 23.04. 19:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über den Gruppenleiter Herrn Peters, Tel.: 03723 412115
Angehörigengesprächskreis Frau Richter: 28.04. 18:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Frau Richter unter Tel.: 0152 26732368

Frauen und Beruf e.V.
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch, psychisch kranke/seelisch
behinderte Menschen und geistig behinderte Menschen
Friedrich-Engels-Straße 24, Hohenstein-Ernstthal
Info: www.frauenundberuf.de; betreuungsdienst@frauenundberuf.de
Telefon: 037608 27142 oder 03723 769153

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen
Rentenversicherung für alle Rentenkassen findet nach vorheriger telefonischer
Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal, Ringstraße 1, statt.
Eine Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia ist zwingend unter der
Telefonnummer 03723 626915 notwendig.
Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten findet
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal
bei Herrn Wolfgang Sachs statt. Der Versichertenberater der DRV Bund ist
unter der Telefonnummer 03723 700191 zu erreichen. Völlige Diskretion
wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung,
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Der Gastraum der Löffelstube ist wieder geöffnet, wir liefern auch
Mittagsmahlzeiten aus. Essensbestellungen können gern bis 9:00 Uhr
unter Tel. 03723 667336 aufgegeben werden.

Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Aktuelle Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 – 15:30 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.

Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren.
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Neues aus dem „Wichtelgarten“
„Fasching, eine Zeit in der die Freude regiert
und der Alltag pausiert.“
Unter dem Motto „Kunterbuntes Treiben“ hieß es auch bei uns im Wich-
telgarten: Wir feiern Fasching!
Schon Tage vorher wurde es in unseren Fluren, Gängen und Räumen immer
gemütlicher, knalliger und bunter. Umso mehr Girlanden und Luftballons
hingen, umso mehr stieg die Vorfreude bei den Kindern. Als was verkleidest
du dich? Hast du schon ein Kostüm? Wir freuen uns so!
Als wir am Faschingsdienstag in den Wichtelgarten kamen und uns schon
im Haus laute Faschingsmusik entgegenschallte, kam richtig Faschings-
stimmung auf.
Es waren so viele verschiedene Kostüme zu sehen: Polizisten, Ninjas, Meer-
jungfrauen, Prinzessinnen, wilde Tiere, Feuerwehrmänner und viele andere
tolle Verkleidungen. An dieser Stelle gebührt auch den Eltern ein riesiges
Dankeschön für die vielen und vielfältigen Beiträge für unser Faschingsbuffet.
Es war eine riesige Auswahl an leckeren Knabbereien, Obst, Süßigkeiten,
kleine Häppchen und Getränken. Es war für jeden etwas dabei und somit
war für das leibliche Wohl der kleinen Partygäste reichlich gesorgt.
Den ganzen Tag schallte Musik aus allen Wänden – Kinder aus allen Grup-
pen tigerten durch das Haus, zeigten stolz ihre Kostüme und konnten in
jedem Zimmer Spiele oder anderes entdecken.
Auch unsere Kleinsten aus der Sonnenkäfergruppe hatten sich verkleidet,
auch wenn manche noch nicht so ganz sicher waren, was denn der gan-
ze Trubel soll. Aber keine Sorge, in den kommenden Jahren, wenn ihre
Entwicklung sie zu Rollenspielen führt, werden auch sie stolz durch die
Gänge rennen und ihre Kostüme präsentieren.

Neues aus der AWO-Kita „Geschwister Scholl“
Man soll die Feste feiern, wie sie fallen…
Am Faschingsdienstag feierte die Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“
der AWO Zwickau e.V. ausgelassen den Karneval. Das gesamte Haus war
bunt geschmückt und allerlei Tiere, Piraten, Königsleute und noch viele
weitere interessante Persönlichkeiten und Figuren besuchten unser großes
Fest. Auch die Kleinsten waren herausgeputzt und verbrachten den Tag
mit Tanz, Spiel und Köstlichkeiten. Umrahmt wurde das bunte Treiben mit
verschiedenen Angeboten und Aktivitäten, die ordentlich für Stimmung
sorgten. Am Ende dieses Tages waren sich alle einig: „So etwas machen
wir wieder!“

Ein besonderes Highlight verdanken wir Wichtel dieses Jahr einem Preisaus-
schreiben. Vor einigen Wochen haben wir mit viel Begeisterung an einem
Malwettbewerb der Bäckerei Göpfert teilgenommen. Die Aufgabe bestand
darin, unseren Kita-Alltag darzustellen. Alle großen und kleinen Wichtel
haben sich mit viel Freude und Kreativität am Projekt beteiligt: Es wurde
gemalt, geschnitten, geklebt und so ist ein tolles Kunstwerk entstanden,
auf das wir alle sehr stolz sind. Gemeinsam mit den Kindern haben wir
anschließend unser fertiges Plakat zur Bäckerei Göpfert am Kaufland ge-
bracht. Nun hieß es Daumen drücken und warten. Auf Instagram konnten
wir dann mit Freude sehen, dass wir eine von 3 Einrichtungen sind, die
gewonnen haben! Zu Fasching war es dann endlich soweit: Wir erhielten
unseren Preis – Köstliche Pfannkuchen für den ganzen Wichtelgarten sowie
neue Malsachen für weitere Kunstwerke. Ein herzliches Dankeschön an die
Bäckerei Göpfert! Wir freuen uns sehr über unseren Gewinn!

Bis bald, wir wünschen allen Hohensteiner Kindern eine schöne Zeit.

Die kleinen und großen Wichtel aus der DRK-Kita „Wichtelgarten“

Einlagen inclusive 3D Messung
Bandagen/Orthesen von Kopf bis Fuß
Kompressionsversorgungen Flach-
und Rundstrick
Diabetiker Versorgungen/Therapieschuhe
orthopädische Maßschuhe
schwerstbehinderten Versorgung/
Kinderversorgung
Orthesen nach Maß
Prothesenversorgung
moderne Schlaganfallversorgung/
funktionelle Elektrostimulation (FES)

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo 9:00-13:00 Uhr/14:00-17:00 Uhr
Di 9:00-13:00 Uhr/14:00-18:00 Uhr
Mi 8:00-14:00 Uhr
Do 9:00-13:00 Uhr/14:00-17:00 Uhr
Fr nach Vereinbarung

KONTAKT:
Chemnitzer Straße 46
09224 Chemnitz/OT Grüna
Tel. 0371 51 99 55
Fax: 0371 56 13 335
info@meischner-orthopaedie.de

UNSERE LEISTUNGEN:

Orthopädie und
Sanitätshaus
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Der Karl-May-Hort berichtet.
Ereignisreiche Winterferientage liegen hinter uns. In
der ersten Ferienwoche waren die Kinder voller Be-
geisterung damit beschäftigt, aus großen Pappkartons
gemütliche Häuser oder Fahrzeuge zu bauen. An
einem Tag hatten wir Besuch von Frau Werner von
„Flair – Alles aus Heu“. Mit ihr entstanden bunte Vögel
aus Heu. Vielen Dank dafür. Zwei Angebote wurden im
Rahmen unseres Projektes „Gesundheit und Prävention“ – durch „Chemnitz
Vital“ – durchgeführt. Bei verschiedenen Bewegungsspielen in der Turnhalle
konnten sich dabei alle austoben. Weiter lernten die Kinder ein leckeres
Bananenbrotrezept kennen und probierten dies aus. Am Nachmittag gab
es dann für alle eine Kostprobe. Vielen Dank an die Mitarbeiterinnen von
„Chemnitz Vital“.
Die zweite Woche startete, bei herrlichem Wetter, mit einer Wanderung. So
ging es dieses Mal gut gelaunt zum Heidelbergturm. Dort picknickten wir
und anschließend konnten alle, die sich trauten, vom Turm oben die herrliche
Aussicht genießen.
Kurz vor Fasching gab es dann ein lustiges Kreativangebot. Nach Lust und
Laune entstanden die unterschiedlichsten Faschingsmasken. Stolz zeigten
die Kinder diese am Nachmittag ihren Eltern. Viel Spaß hatten alle auch
beim Trommeln auf unseren Pezzibällen. Zuerst konnten sie sich zur Musik
frei ausprobieren und somit ihren Trommelrhythmus finden. Konzentration
und Ausdauer benötigten die Kinder dann beim Erlernen von kleinen Chore-
ographien. Es war ein tolles Gefühl und hörte sich richtig gut an, als alle im
richtigen Rhythmus gemeinsam zur Musik trommelten.
Großes Highlight war der Besuch von Anna, von der TanzFabrik aus Chem-
nitz. Sie brachte den Kindern am Vormittag zum Titel „HandClap“ eine tolle
Choreographie bei. Wie im Fluge vergingen mit all diesen Erlebnissen die
Ferientage.
Der Schulalltag startete nach den Ferien mit großem Helau am Faschings-
dienstag. Bereits am Montag tauschten sich die Kinder aufgeregt darüber
aus, wie sie sich am nächsten Tag verkleiden wollten. Dann war es endlich
soweit. Alle kamen mit guter Laune und toll kostümiert in den Hort. In der
Turnhalle wurde dann zu fetziger Musik getanzt. Beim Lied „99 Luftballons“
flogen mehr als 100 Ballons von oben auf die Tanzfläche. Auch mit einem
Bonbonregen wurden die fleißigen Tänzer belohnt. Am Ende überraschte
uns Lucienne Hartwig mit einer kleinen Lasershow. Vielen lieben Dank dafür.
Zurück im Gruppenzimmer gab es zum gemütlichen Abschluss und zur Stär-
kung Wiener mit Brötchen.
Am 12. März fand im Hort zum Thema „Gesunde Brotdose im Grundschul-
alter“, unter der Leitung von „Chemnitz Vital“, ein Elternabend statt. Es gab
so einige interessante Informationen und Tipps, wie die Kinder abwechs-
lungsreich und gesund den Schulalltag mit einer lecker gefüllten Brotdose
meistern. Ein großes Dankeschön dafür an Frau Große.
Was wir in den kommenden Wochen alles erleben, darüber berichten wir in
der nächsten Ausgabe…

Euer Karl-May-Hort-Team

Aus dem Schulalltag der Karl-May-Grundschule…
Nun ist das zweite Schulhalbjahr schon wieder in vollem Gange. Bevor alle
Kinder nach der Ausgabe der Halbjahresinformationen in die wohlverdienten
Winterferien starten konnten, hatten die Schüler der Klassen 3 und 4 am 12.
und 13. Februar die Möglichkeit, das Lessing-Gymnasium zu besuchen. Beide
Tage standen für die Kinder unter dem Motto „Der Prinz und die Räubertoch-
ter“, ein Theaterstück, welches von den Gymnasialschülern aufgeführt wurde.
Besonders beeindruckend
waren für unsere Schüler
neben der großartigen
Aufführung auch die Licht-
und Tontechnik in der Aula
des Gymnasiums.
Erholt und gut gelaunt
feierten wir Fasching am
Faschingsdienstag. In jeder
Klasse wurde an diesem
Tag der Unterricht durch
Spiel und Spaß aufge-
lockert. Die Kinder und
Lehrer zeigten sich in ih-
ren bunten und durchaus
kreativen Kostümen. Ein
kleines Highlight bildete
eine Polonaise, die – be-
gleitet von lustiger Musik
– durch das Schulhaus und
über den Schulhof führte.
„Meine Heimatstadt“ – so
lautet das aktuelle Thema
der zweiten Klassen im
Sachunterricht. Die Schü-
ler der Klasse 2a fühlten
sich in die Zeit Karl Mays
zurückversetzt und be-
staunten am 14. März
zunächst die Karl-May-
Büste auf dem Neumarkt.
Anschließend fand eine
interessante Führung
durch das Karl-May-Haus
statt. Stadtgeschichte
hautnah zu erleben, be-
reitet den Kindern große
Freude. Bei einem Stadt-
rundgang im März führte
ihr Weg am Stadtgarten,
dem Altmarkt und dem
St.-Anna-Schacht vorbei.
Dabei erfuhren die Kin-
der Wissenswertes über
ihren Heimatort. Den krö-
nenden Abschluss bildete
der Besuch des Rathauses
mit einem Termin beim
Oberbürgermeister.

Rico Müller
Immobilienmakler
Tel. 0371 99-17044
rico.mueller@spk-chemnitz.de

 ImmobilienCenter
in Vertretung von LBS IMMOBILIEN GMBH


Sparkasse
Chemnitz

Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände des Marktführers.
Unser Immobilienexperte
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Neuigkeiten aus dem Ökumenischen Kindergarten „Sonnenblume“
Fasching im Ökumenischen Kindergarten „Sonnenblume“

„So kunterbunt ist unse-
re Welt“ war das diesjäh-
rige Faschingsmotto in
unserem Kindergarten.
Schon in den letzten
Wochen ging es um
das Thema „Farben“.
An verschiedenen Tagen
wurdendieGrundfarben
rot, gelb, blau und grün
thematisiert. Die Kin-
der durften Deko für die
Gruppenzimmer, Spiel-
sachen und Lebensmittel
für die Obstpause in den
entsprechenden Farben
mit in den Kindergarten
bringen. Die Räume wur-

den liebevoll für die bevorstehende Faschingsfeier dekoriert. Auch der Morgen-
kreis und die kreativen Angebote in den Gruppen standen unter diesem Motto.
Der Faschingsdienstag startete mit einem liebevoll zubereiteten, gemeinsamen
Frühstück. Passend zum Thema gab es leckeren, von den Eltern gebackenen,
Papageienkuchen. Lustige Spiele, Partymusik und bunte Cocktails – natürlich
mit Schirmchen – rundeten den aufregenden Tag für unsere Feuerwehrmänner,
Schmetterlinge, Astronauten, Prinzessinnen, Bergmänner, Legosteine u.v.m.
ab. Vielen Dank an alle, die uns bei der Vorbereitung und Durchführung un-
terstützt haben.

Ihr Team des Kindergartens „Sonnenblume

Schlumpfhausen News
Hallo, hier sind wir wieder, Eure kleinen und
großen Schlümpfe aus der Kita und dem Hort
„Schlumpfhausen“.
Heute wollen wir die Gelegenheit nutzen und
euch davon berichten, was seit der letzten
Ausgabe alles bei uns passiert ist.
Bei den Schmetterlingen drehte sich in den
letzten Wochen alles rund um das Thema „Pin-
guine“. Dafür malten und bastelten sie was das
Zeug hielt. In verschiedenen Geschichten und
Liedern erfuhren sie viel Wissenswertes zu den
Tieren. Nun freuen sich alle schon riesig auf den
Abschluss des Projektes, denn dann wird ein
tolles Fest gefeiert. Davon berichten wir euch
ganz bestimmt in der nächsten Ausgabe.
Die Kinder der Käfergruppe arbeiteten fleißig
weiteran ihremFarbenprojekt.Nachdembereits
grün, blau und rot auf dem Programm standen,
fehlte vorerst nur noch gelb. Das Projekt endete
dann passend zur kunterbunten Faschingsparty… Nun geht es etwas ruhiger
zu und der Frühling zieht im Gruppenzimmer ein. Als Deko dafür haben sie
bereits wunderschöne Tulpen gebastelt...
Beim letzten Mal hatten wir euch davon berichtet, dass das Zimmer der
Eichhörnchengruppe seit ein paar Wochen in neuem Glanz erstrahlt. Seit-
dem nehmen es die kleinen Schlümpfe komplett in Beschlag und bauen
beispielsweise die tollsten Höhlen. Seit ein paar Tagen haben sie auch zwei
neue Sofas, die sich perfekt zum Kuscheln und Bücher anschauen eignen.
Außerdem steht aktuell alles unter dem Motto „Tiere“. So hatten die Kinder
zum Beispiel die Möglichkeit, über ihre Haustiere zu berichten und Fotos von
ihnen mitzubringen. In der folgenden Woche drehte sich alles um Fische.
Es wurden wunderschöne Glitzerfische gebastelt, die Kinder erfuhren viel
Wissenswertes und übten sich am Zungenbrecher von „Fischers Fritze…“.
Die kleinsten der Mäusegruppe feierten im März ihr traditionelles Schachtel-
fest. Für diese Zeit wurde das meiste Spielzeug weggeräumt und dafür kamen
große Kartons und Kisten zum Einsatz. Diese wurden dann bemalt, immer
wieder anders gestapelt oder als Hindernisparcours zum Krabbeln verwendet.
Absolutes Highlight war für alle sicherlich die große Faschingsparty am 4.
März. Die Eröffnung fand, wie gewohnt, im Turnraum statt. Selbst unsere
kleinen Hasenkinder haben sich an diesem Tag getraut mit all den großen
Prinzessinnen, Superhelden, Feuerwehrmännern, Tieren und Piraten zu feiern.
Nachdem alle ihre wunderschönen Kostüme in großer Runde präsentiert hat-
ten, wurde kräftig getanzt und gesungen. Danach trafen sich die Schlümpfe
des Kindergartens in ihren Gruppen, um noch ein paar tolle Spiele zu machen.

Alles in allem ein lustiger, kunterbunter Vormit-
tag mit viel Zeit für Spaß und Spiel.
Bei unseren großen Schlümpfen im Hort kam
ebenfalls keine Langeweile auf. Nachdem die
Kinder ihre Halbjahresinformationen erhalten
hatten, ging es für alle in die wohlverdienten
Ferien. Es gab zwar wieder einmal keinen
Schnee,aberdennocheinabwechslungsreiches
Programm. So konnten sie im Kuddeldaddeldu
nach Herzenslust toben, ihren Wissensdurst bei
interessantenExperimentenstillenoder sichauf
eine Entspannungsreise begeben. Außerdem
beteiligtensie sichaneinemKreativwettbewerb
von „Oskarshausen“ und bemalten dafür ganz
fleißigOstereier.Nunheißt esDaumendrücken,
dass unsere Einrichtung gewinnt und ein Teil
der großen Schlümpfe demnächst einen Tag
in „Oskarshausen“ verbringen darf… Auch an
den restlichen Ferientagen konnten die Kinder
kreativ sein, es wurde gefilzt, gebastelt und

gemalt, aber auch ein Besuch in der Turnhalle der Karl-May-Grundschule
sowie Ausflüge in die Natur durften nicht fehlen.
Nach den Ferien starteten die Kinder am Dienstag mit einer großen Faschings-
party. Während die kleineren Schlümpfe der Klassen 1 und 2 jede Menge Spaß
bei verschiedenen Spielen hatten, nutzten die großen der Klassen 3 und 4 die
Zeit zum Tanzen und fröhlich sein.
Nachdem unser heiß geliebter Kickertisch kurz vor den Ferien kaputtgegan-
gen war, bemühten sich die großen Schlümpfe um Ersatz. Die Begeisterung
war riesig, als der neue Tischkicker in der ersten Schulwoche geliefert und
aufgebaut werden konnte.
Ganz zur Freude aller Kinder war der Kauf der Eichhörnchenfutterstelle
von Erfolg gekrönt. Seitdem bekommen wir regelmäßig Besuch von den
niedlichen Tieren. Da fällt es manchmal schwer sich auf die Hausaufgaben
zu konzentrieren…
Ähnlich wie im Kindergarten hält nun endlich der Frühling Einzug in unserem
Hort. Die Schlümpfe basteln eifrig Deko für das Gruppenzimmer und zu Hau-
se. In manchen Gruppen wurden sogar schon bunte Osternester gestaltet.
Denn alle Schlümpfe hoffen darauf, dass auch in diesem Jahr der Osterhase
zu Besuch kommt.
Nun genießen wir alle die Sonnenstrahlen und freuen uns darauf viel Zeit an
der frischen Luft zu verbringen. Denn bei wärmeren Temperaturen macht das
Toben im Garten gleich noch viel mehr Spaß…

Bis bald sagen Eure kleinen und
großen Schlümpfe aus der Kita und dem Hort „Schlumpfhausen“

Projekt „Pflasterpass“
im Ökumenischen Kin-
dergarten „Sonnen-
blume“
Am 13. März hieß es für
die diesjährigen Schul-
anfänger des Ökume-
nischen Kindergartens
Sonnenblume „1-1-2:
So hole ich mir Hilfe
herbei!“ Igelchen und
seine Freunde haben
den Kindern gezeigt,
wie man einen Verband
anlegt und worauf zu
achten ist, wenn ein
Pflaster aufgeklebt wer-
den muss. Spielerisch
wurde erarbeitet, wie
man sich in Notfall- und
Gefahrensituationen
verhält. Am Ende der
Übung konnten die Kin-

der sogar ihre Erzieherin in die stabile Seitenlage drehen und wollten es auch
zu Hause gleich bei Mama und Papa ausprobieren. Zurecht stolz auf das
Erlernte erhielt jedes Kind einen Pflasterpass in Bronze und Silber.
Erste Hilfe – Nur etwas für Große? Im Gegenteil! Ein dickes Dankeschön an
unseren Förderverein, der dieses Projekt für unsere Schulanfänger finanziert
hat.

Franziska Götze, Elternvertreterin
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Neues aus der Sachsenring-Oberschule
„Lesen ist eine Reise, die im Kopf beginnt.“ – Vorlesewettbewerb
begeistert Publikum
Am 07. Februar fand im Lesesaal der Stadt-
und Kreisbibliothek „Georgius Agricola“ in
Glauchau der Kreisentscheid Chemnitzer Land
des diesjährigen Vorlesewettbewerbs statt.
In einem spannenden Wettstreit traten die
besten Vorleserinnen und Vorleser der Regi-
on gegeneinander an – darunter auch unser
Schulsieger Aurelio Hartig aus der Klasse 6b.
Die Atmosphäre im Saal war etwas ganz
Besonderes: Gespannt lauschte das Publikum
den zehn jungen Vorleserinnen und Vorlesern,
die es mit ihren Texten in fremde Welten ent-
führten. Manchmal herrschte atemlose Stille,
dann wieder zauberten humorvolle Passagen
ein Lächeln auf die begeisterten Gesichter der Zuhörer.
Die Jury hatte es nicht leicht, denn die Leistungen waren durchweg beeindru-
ckend. Mit geschultem Gehör achtete sie auf Lesetechnik, Betonung und die
Fähigkeit, die Zuhörer in den Bann der Geschichte zu ziehen.
Aurelio Hartig zeigte eine souveräne Leistung und bewies eindrucksvoll, dass er
zu den besten Vorlesern des Kreises gehört. Mit seiner gelungenen Darbietung
vertrat er unsere Schule würdig und hinterließ einen bleibenden Eindruck.

I. Blumstengel

Gesundes Frühstück – „bio“, regional und lecker!
Die Schulsozialarbeiterin
organisiert mit der freund-
lichen Unterstützung des
Guidohofs aus Uhlsdorf
für wechselnde Klassen-
stufen einmal monatlich
ein einfaches, aber gesun-
des Frühstück. Selbstver-
ständlich ist das für unsere
Schülerinnen und Schüler
kostenlos, aber nicht frei
von Arbeit, denn mit der
Schulsozialarbeiterin müs-
sen sie das Frühstück vor-
bereiten. Neben leckeren
Brotaufstrichen und Käse
aus der Region steht den
Kindern und Jugendlichen
leckeres Bio-Obst und Bio-
Gemüse zur Verfügung.
Dabei lernen die Schüle-
rinnen und Schüler, dass
„gesund“, „bio“ und „öko“

nichts Kompliziertes sind. Schule besteht eben nicht nur aus Unterricht und
reiner Wissensvermittlung, sondern ist auch praktische, alltagsorientierte
und gesundheitliche Bildung im sozialen Miteinander.

Kevin Pallagi
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Eco-School-Project

Im Rahmen des Englisch-
unterrichts waren unse-
re Schüler angehalten,
ein „Eco-School-Project“
durchzuführen. Als Ab-
schlussarbeit zum Thema
„Environment“ (Umwelt)
sollten Konzepte zur
Umwandlung unserer
Sachsenring-Oberschule
in eine Eco-School ent-
wickelt werden. Schüler
erarbeiteten erst eine
Einschätzung des aktu-
ellen Stands beim Thema
Umweltfreundlichkeit.
Darauf basierend entwi-
ckelten sie einen Plan, wie
man die Schule verändern
könnte. Dieser wurde
dann in englischen Vor-
trägen mit verschiedenen
Materialien präsentiert. Die Schüler erstellten Plakate, Werbebroschüren,
PowerPoint-Präsentationen, Zeichnungen vom neuen Schulgebäude, Schul-
uniformen und sogar Modelle von Teilen ihres Konzepts, wie Baumhäuser.
Auch in diesem Jahr sind dabei wieder tolle kreative Arbeiten entstanden,
bei denen selbst die Lieblingstiere einiger Schüler Platz fanden und den
Arbeiten eine sehr persönliche Note verliehen.

W. Hofmann
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Ein Jahr
Mitgliedsbeitrag
im Fitnessclub
INJOY-Express
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NEWS aus dem Lessing-Gymnasium
Erfolgreiche Blutspendenaktion am Gymnasium

ZumwiederholtenMal fand
am Freitag, dem 07. März in
der Aula unseres Gymnasi-
ums eine Blutspendeaktion
statt – und erneut war die
Resonanz groß. Insgesamt
72SpenderinnenundSpen-
der folgten dem Aufruf,

darunter 29 Erstspender.
Die Veranstaltung wurde,
wie auch in den vergan-
genen Jahren, vom DRK
organisiert und betreut.
Zusätzlich engagierten
sich zahlreiche Abiturien-
tinnen und Abiturienten
als Helfer vor Ort, um ei-
nen reibungslosen Ablauf
zu gewährleisten. So or-
ganisierten sie u.a. einen

Kuchenbasar und stellten
Getränke bereit. Die Aktion
war somit wieder ein voller
Erfolg – sowohl für die Blut-
spendeversorgung als auch

für die Abikasse unserer Abiturienten. Ein besonderer Dank gilt allen Spendern
sowie engagierten Helfern, die diesen Nachmittag ermöglicht haben. Freuen
wir uns auf das nächste Jahr, um mit einer Blutspende weiterhin Gutes zu tun.

Annette Geßner
Öffentlichkeitsarbeit

Spannender Wettkampf bei der Nawiade: Klasse 6a gewinnt!

Auch in diesem Jahr fand der traditionelle Mannschaftswettbewerb der
sechsten Klassen, die Nawiade, statt. Die sechs besten Naturwissenschaftler
jeder Klasse traten in spannenden und kniffligen Aufgaben aus Biologie,
Mathematik, Physik und Geographie gegeneinander an. Besondere Highlights
waren die Experimente zum Löschen von Feuer und rund um das Ei, ebenso
wie das Erkennen von Frühblühern und Zweigen.
Von Anfang an herrschte eine tolle Stimmung und die Motivation der Teilneh-
mer war spürbar. Alle Teams kämpften engagiert um den Sieg – und am Ende
setzte sich die Klasse 6a klar durch. Die Klassen 6b und 6c waren gleichauf, so
dass die Jury entschied, beide auf den zweiten Platz zu setzen. Einen dritten
Platz gab es in diesem Jahr nicht.
Die Klassen 6a-c erhielten jeweils einen Scheck für die Klassenkasse. Außerdem
fährt das Siegerteam mit der gesamten Klasse nach Lichtenstein/Sa. in den
„Minikosmos“.
Der Förderverein unseres Gymnasiums unterstützte diese Veranstaltung und
sorgte dafür, dass die Klassen für ihren Einsatz belohnt wurden.
Ein großer Dank geht an alle Kollegen, die vor und hinter den Kulissen geholfen
haben, diesen Wettbewerb möglich zu machen. Herzlichen Glückwunsch an
die Gewinner und Teilnehmer. Wir freuen uns schon auf die nächste Nawiade.

Ralf Küttner
Fachleiter für Naturwissenschaften

Traditionelles Sprachenfest mit dem Gymnasium Lichtenstein
Am Donnerstag, dem 13. Februar trafen sich die besten Schülerinnen und
Schüler der Klassen 5-7 im Fach Englisch zum traditionellen Sprachenwett-
bewerb der beiden Gymnasien.
Jeweils fünf sprachbegabte Mädchen und Jungen dieser Klassenstufen traten
gegeneinander an und wetteiferten um den Sieg in den Kategorien Hören,

Leseverstehen, Landeskunde sowie im freien Sprechen. Die Fünftklässler trugen
ihre Gedanken in einem Monolog vor. Die Sechst- und Siebtklässler hingegen
führten kleine Dialoge, in denen sie sich mit einem Partner unterhielten. Als
kulturelle Umrahmung gab es eine kurze Einführung in das Line Dancing und
die Teilnehmer konnten das anschließend selbst ausprobieren.

Es war ein fairer Wettbewerb. Alle hatten viel Spaß und die Platzierungen
der Hohensteiner und Lichtensteiner Schüler waren sehr ausgewogen – eben
ein Wettstreit miteinander und nicht wirklich gegeneinander.
Freuen wir uns auf die Fortsetzung dieses Wettbewerbs in den kommenden
Jahren.

Hella Schlecht
Fachleiterin Sprachen

Besuch der Eispiraten aus Crimmitschau

Am Dienstag, dem 04. Februar besuchten zwei Spieler der Eispiraten
Crimmitschau unser Gymnasium und die Schülerinnen und Schüler der
10. Klassen hatten die Chance, mit Roman Zap (Deutsch-Ukrainer) und
Jerkko Rämö (Finne) ins Gespräch zu kommen.
Dieses Treffen findet jährlich im Rahmen unseres Englischunterrichts statt
und verdeutlicht erneut die Zusammenarbeit der Eispiraten mit unserer
Schule. Wir erfuhren viel über den Alltag eines Profi-Eishockeyspielers und
wir durften sogar die Ausrüstung aus nächster Nähe betrachten sowie anfas-
sen. Natürlich hatten die Profis ebenfalls die Möglichkeit, unser Gymnasium
kennenzulernen. Zum Abschluss gab es Kuchen, die Zehntklässler schossen
Fotos und bekamen von den Sportlern Autogramme.

Lene Kux
Schülerin der Klasse 10dl

Vernissage des Leistungskurses Kunst: Kreativität und Vielfalt im
Textil- und Rennsportmuseum
Die Vernissage des Leistungskurses Kunst unseres Gymnasiums war am Freitag,
dem 14. März ein voller Erfolg: Zahlreiche Besucher fanden sich im Textil- und
Rennsportmuseum ein, um die beeindruckenden Arbeiten der Abiturienten zu
bestaunen. Die anschließende Ausstellung bot nicht nur eine Plattform für die
jungen Künstler, sondern auch die Gelegenheit, mit Profis aus den Bereichen
Ausstellungskonzeption und künstlerischer Gestaltung zusammenarbeiten.
Die Vielfalt ihrer Werke reichte von klassischen Gemälden auf Leinwand
über Designobjekte aus upgecycelten Industriematerialien bis hin zu selbst-
geschneiderten Kleidungsstücken aus Stoffresten. Jedes Exponat spiegelte
eine persönliche Auseinandersetzung mit dem Thema wider und zeigte die
kreative Bandbreite des Kurses.
Ein weiterer Teil der Ausstellung widmete sich einer Retroperspektive der
letzten zwei Jahre. Hier konnten die Besucher eine beeindruckende Sammlung
aus früheren Arbeiten entdecken, die die Entwicklung der Schüler und ihre
unterschiedlichen künstlerischen Handschriften verdeutlichte.
Die Vernissage unterstrich einmal mehr die hohe Qualität der künstlerischen
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Ausbildung und das Engagement der Schülerinnen und Schüler.
Für das leibliche Wohl sorgten mit leckeren Speisen, Häppchen und Ge-
tränken gegen eine kleine Spende Schüler des Abiturjahrganges 2026.
Diese Einnahme fließt in die Abikasse ´26.

Annette Geßner
Öffentlichkeitsarbeit

„Der Prinz und die Räubertochter“ begeisterte das Publikum
Drei Tage lang verwandelte sich die Aula unseres Gymnasiums in eine
Welt voller Abenteuer. Die Theater-AG brachte das diesjährige Märchen
„Der Prinz und die Räubertochter“ auf die Bühne – und begeisterte dabei
sowohl vormittags als auch abends Jung und Alt.

Mit viel Spannung verfolgten die Zuschauer die Geschichte der aben-
teuerlichen Johanna, die sich nach Freiheit und der Zugehörigkeit zur
Räuberbande ihres Vaters sehnt.
Die jungen Schauspielerinnen und Schauspieler überzeugten mit beein-
druckendem Talent und viel Spielfreude. Jede Szene war mitreißend insze-
niert und die Charaktere wurden mit viel Hingabe verkörpert. Unterstützt
wurde die lebendige Darstellung durch ein detailreiches Bühnenbild sowie
authentische Kostüme.
Auch die Technik spielte eine entscheidende Rolle: Licht- und Toneffekte
setzten gezielte Akzente und trugen zur fesselnden Atmosphäre bei.
Die Zuschauer bedankten sich mit begeisterndem Applaus bei den Dar-
stellerinnen und Darstellern sowie dem Team hinter den Kulissen. Ein
besonderer Dank galt Frau Kühnert, Frau Spitzner und Herrn Heymer, die
die Theater-AG mit viel Engagement und Leidenschaft betreuen und das
Stück mit den Schülern einstudiert haben.
Mit dem Märchen hat die Theater-AG erneut bewiesen, welches kreative
Potential in ihr steckt – die Vorfreude auf das nächste Stück ist bereits groß.

Annette Geßner
Öffentlichkeitsarbeit
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Traditionsgaststätte
Mineralbad Oberwaldschänke

– sucht neuen Mieter –

Perfekte Lage:
• Be�ndet sich in Hohenstein-Ernstthal, direkt am

„alten“ Sachsenring
• Am kulturellen Karl-May-Wanderweg gelegen
• Spaziergang durch den Wald zum Serpentin-

steinbruch und Karl-May-Höhle möglich
• Erholungsgebiet „Stausee Oberwald“ in nur we-

nigen Kilometern
• Großer Parkplatz vorhanden
• Gewerbegebiet und Gartencenter in der Nähe
• Bushaltestelle in 100 m
• Autobahnabfahrt A4 in 3 km

Angeboten wird:
• Saal: bis zu 70 Plätze mit �eke und Tanzmög-

lichkeit perfekt für Hochzeitsfeiern
• Fürstenzimmer: bis zu 36 Plätze
• Jagdzimmer: bis zu 23 Plätze

Die Gaststätte im wunderschönen Park mit 2 Teichen und einem Mineralbrunnen,
von Heinrich Graf von Schönburg 1785.

Es ist alles voll möbliert und Geschirr ist vorhanden.
Es be�ndet sich alles im Erdgeschoss und alles ist roll-
stuhlgerecht.
Weiterhin kann eine Betriebswohnung eingerichtet
werden. Mietpreis: nach Vereinbarung

Zusätzlich bieten wir zur Miete an:
• Kleine Wohnung im Erdgeschoss (38 m2) mit Park-

möglichkeit
• Grundpreis: 228,00 €

Vermietung und Verpachtung:

Mineralbad GbR
Im Viertel 1 A, 09337 Hohenstein-Er.

03723 629 858 oder 0162 4319 522
E-Mail: mineralbad@freenet.de

Besichtigung möglich, wir freuen uns über Ihr Interesse!

Saal mit ThekeSaal mit gemütlicher Sitzecke Saal mit Blick zur Theke Fürstenzimmer Jagtzimmer
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Hans-Jörg Wittig
* 18.09.1942 † 04.02.2025

Danke für die gemeinsame Zeit,
die ich mit meinem Ehemann

In liebevoller Erinnerung
Ilona Wittig und Familie

verbringen konnte.

Ich möchte mich herzlich bei allen Verwandten,
Freunden und Bekannten für die erwiesene

Anteilnahme bedanken.

Danksagung

Nun ruhen für immer deine Hände,
dein gutes Herz, es steht nun still.
Du bist ganz leis von uns gegangen,
wie es des Lebens Schicksal will.
Hab Dank für deine Liebe,
du wirst nicht vergessen sein.
Auf unserem Weg in unserem Leben,
schließt die Erinnerung dich ein.

Nachdem wir in liebevollem Gedenken
von meinem lieben Ehemann, unserem Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager,
Onkel und Cousin, Herrn

Andreas Drechsler
         * 30.05.1968    † 02.02.2025

Abschied genommen haben,
möchten wir allen Verwandten,
Freunden, Arbeitskollegen,
Klassenkameraden, Nachbarn
und Bekannten, sowie allen,
die ihn auf seinem letzten Weg
begleitet haben, für die entgegengebrachte
Anteilnahme DANKE sagen. Ein ganz besonderer
Dank gilt Enrico Schüppel vom Besta�ungshaus
Schüppel für die hilfreiche Unterstützung und
die tröstenden Worte zum Abschied.

In Liebe und Dankbarkeit
seine Ehefrau Silke,
im Namen aller Angehörigen

Hohenstein-Erns�hal, im März 2025
    Nachruf
Der Tennisclub Rot-Weiß e.V.           
     Hohenstein-Ernstthal

     trauert um sein
       Ehrenmitglied

  Wolfgang „Toni“ Kramer
* 15.04.1943 † 13.02.2025

Über viele Jahrzehnte hat Toni unseren Verein geprägt,
erst als Spieler der 1. Männermannschaft, dann als
Trainer und Mentor. Er engagierte sich bis zuletzt

immer leidenschaftlich für unseren Tennisnachwuchs.

Toni wird uns fehlen – sei es als vertrauensvoller,
sachkundiger Zuhörer, toller Musiker oder einfach nur

als liebenswerter Mensch.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die
ihm nahestanden.

Toni - wir werden Dich nicht vergessen!

In großer Dankbarkeit
Dein Tennisclub Rot-Weiß e.V. Hohenstein-Ernstthal

Uwe Werner
Bestattungsfachwirt

Inhaber
Trauerredner

ie sollten genau überlegen,
wem Sie Ihr Vertrauen schenken,
wenn ein lieber Mensch gestorben ist.

S

Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel. 03723 66 70 990
Hohenstein@Bestattung-Werner.com

Chemnitzer Straße 85
09224 Chemnitz OT Grüna
Tel. 0371 33 43 24 90
Chemnitz@Bestattung-Werner.com

Tag und Nacht erreichbar
03723 66 70 990 - 0371 33 43 24 90

www.Bestattung-Werner.com

Tel. 0371/ 33 43 24 90
Fax 0371/ 33 43 24 91

Fachwirt- und Meisterbetrieb

0176 83 20 58 98

Das Leben ist begrenzt,
die Erinnerung unendlich.

DANKE
für alle mitfühlenden Worte und

die große Anteilnahme
zum Tode unserer lieben Mutter

Ursula Garbe
geb. Winter

* 22.09.1939 †13.02.2025

Unser besonderer Dank gilt
Herrn Dr. Jürgen Rietzschel und
dem Bestattungshaus Schüppel.

In liebevoller Erinnerung
die Hinterbliebenen

Hohenstein-Ernstthal, im März 2025
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TelefonSeelsorge
Zwickau sucht
Unterstützung

Die TelefonSeelsorge
ist rund um die Uhr
erreichbar – 24/7.

Die ehrenamt-
lichen Telefonseel-
sorgerinnen und
-seelsorger hören zu,
trösten, ermutigen,
geben Halt und
sind selbst oft die
Beschenkten.

Herzlich lade ich Sie zu einer Info-Veranstaltung über
die TelefonSeelsorge und die ehrenamtliche Mitarbeit ein:
Mittwoch, 16. April 2025 um 18.00 Uhr
Marthaheim, Lothar-Streit-Str. 22a, 08056 Zwickau

Infos & Kontakt:
www.telefonseelsorge-sws.de
Telefon 0375 21 25 97
ts@diakonie-westsachsen.de

Man sieht die Sonne langsam
untergehen und erschrickt doch, wenn

es plötzlich dunkel ist.
Franz Kafka

seine Familie

In liebevoller Erinnerung

* 10. März 1944 † 17. Februar 2025

Werner Thon

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Nachbarn
Freunden und Bekannten, die in
Trauer mit uns fühlten, mit uns

Abschied nahmen und ihr Mitgefühl
zum Ausdruck brachten. Besonderer

Dank gilt dem Trauerredner
Herrn Samuel Werner sowie

Bestattungen Tröger.

Hohenstein-Ernstthal und Pobershau im Februar 2025

Kontakt: Badegasse 1
09337 Hohenstein-Ernstthal,
Telefon: 03723 42001, E-Mail:
verwaltung@drk-hohenstein-er.de
Internet: www.drk-hohenstein-er.de

Besuchszeiten unserer
Geschäftsstelle:
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen

Mode von Mensch zu Mensch,
Herrmannstraße 42
Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00 bis 17:00 Uhr

Spendenannahmestelle,
Badegasse 1
Unsere Spendenannahmestelle bleibt
bis auf Weiteres geschlossen.
Bitte nutzen Sie unsere Altkleider-
container vor unserer Geschäftsstelle.

Quartiersmanagement in
Hohenstein-Ernstthal
Koordinatorin Manuela Pilz
Sonnenstraße 25
09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon: 03723 6285455,
Mobiltelefon: 0159 01455 405
manuela.pilz@drk-hohenstein-er.de

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet,
der rostet. Unter dem Motto „Be-
wegung ist das Schwungrad des
Lebens“ führen wir im Rahmen
der „Gesundheitstherapie“ bereits
seit über 20 Jahren Wassergym-
nastik durch. Bitte melden Sie sich
rechtzeitig bei uns an! Wir haben
fortlaufende Kurse!
Dienstag 10:00 bis 11:00 Uhr

11:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 19:00 bis 20:00 Uhr

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung
zum Rotkreuzkurs „Erste Hilfe“ die
Onlineanmeldung auf unserer In-
ternetseite.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband

Hohenstein-Ernstthal e.V.
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Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Ursula Hempel 70
Regina Wehner 85
Rita Kroemer 80
Thomas Schraps 70
Siegfried Nobis 90
Gerd Dümmler 80
Manfred Bielmeier 75
Ursula Hieronymus 75
Manfred Keil 70
Ingrid Kirste 70
Ruth Manegold 95
Hermann Müller 85
Margit Oeser 70
Ina Walther 70
Reinhard Seel 75
Reiner Vogel 75
Gisela Vogel 85
Dietmar Egermann 80
Dr. Günter Fischer 85
Rainer Kirsch genannt Kierisch 80
Martina Fischer 75
Annerose Müller 70
Christel Rössel 75

Elke Wehke 70
Jutta Koitzsch 90
Peter Pöschmann 85
Marion Kunz 80
Friedhelm Arndt 85
Wilfried Birkenkampf 80
Günter Berger 75
Birgit Gerber 70
Marina Szyszkowski 70
Siegfried Gruner 75
Christian Apfelbeck 70
Brigitte Erba 75
Brigitte Püschmann 85
Martina Scheffler 75
Birgit Paulino 70
Hans-Peter Weise 70
Dietrich Nels 85
Evelin Landgraf 70
Karla Pimenta 70
Volker Bohne 80
Volker Dvorak 80
Uwe Senf 70

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir:
Evelin und Peter Landgraf
Dr. Anja und Dr. Bernd Eckert
Ingrid und Michael Hengst
Ruth und Knut Erler
Birgit und Heinz Friedrich
Ursel und Peter Lange
Brigitte und Gerhard Weise

Zur Diamantenen Hochzeit gratulieren wir:
Monika und Rainer Havlik
Christel und Manfred Lorenz
Monika und Egon Weinbrecht
Roswitha und Ralf Harnisch

Zur Eisernen Hochzeit gratulieren wir:
Sieglinde und Lothar Weise
Liane und Peter Schellenberger

Wir freuen uns sehr, die Altersgratulationen und die damit verbundenen
Geburtstagsfeiern im Mehrgenerationenhaus durchführen zu können.
Aus diesem Anlass erhalten die Gratulanten zum 90., 95., 100. und ab
dem 100. Geburtstag jährlich sowie ab dem 65. Ehejubiläum, wieder
Besuch durch einen Vertreter der Stadt Hohenstein-Ernstthal, um unsere
persönlichen Glückwünsche zu überreichen.
Die Einladungen für die Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus er-
halten Sie auf dem Postweg. Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter der
Telefonnummer 03723 402140.

Ihre Stadtverwaltung

Allen unseren

Jubilaren

die herzlichsten

Glückwünsche!
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Bereitschaftsdienste
Apotheken
Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages,
auch an Sonn- und Feiertagen

Datum Apotheke Anschrift Telefon
05.04. Concordia-Apotheke Gabelsbergerstr. 7

09376 Oelsnitz 037298 2653
06.04. Neue Apotheke Invalidenplatz 1

09399 Niederwürschnitz 037296 6406
07.04. Aesculap-Apotheke Alb.-Funk-Schacht-Str. 1c

09376 Oelsnitz 037298 12523
08.04. Löwen-Apotheke Hofer Str. 207

09353 Oberlungwitz 03723 42173
09.04. Uranus-Apotheke Schillerstraße 26

09366 Stollberg 037296 3795
10.04. Linden-Apotheke Neue Straße 18

09394 Hohndorf 037204 5214
11. – 17.04. Auersberg-Apotheke Platanenstraße 4

09356 St. Egidien 037204 929192
18. – 20.04. Apotheke Gersdorf Hauptstraße 195

09355 Gersdorf 037203 4230
21.04. Linden-Apotheke Neue Straße 18

09394 Hohndorf 037204 5214
22. – 23.04. Bergmann-Apotheke Alte Staatsstr. 1

09376 Oelsnitz 037298 2295
24.04. Uranus-Apotheke Schillerstraße 26

09366 Stollberg 037296 3795
25.04.–01.05. Mohren-Apotheke Altmarkt 18

09337 Hohenstein-Er. 03723 2637
02.05. Neue Apotheke Invalidenplatz 1

09399 Niederwürschnitz 037296 6406
03.05. Aesculap-Apotheke Alb.-Funk-Schacht-Str. 1c

09376 Oelsnitz 037298 12523
04.05. Löwen-Apotheke Hofer Str. 207

09353 Oberlungwitz 03723 42173

Bitte beachten!
Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste können durch
unsere Redaktion nicht berücksichtigt werden und sind der Freien Presse
zu entnehmen. Aktuelle Informationen zum aktuellen und nächstgele-
genen Notdienst können immer der offiziellen Kammerwebseite unter
www.aponet.de entnommen werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxen im Landkreis Zwickau

Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Karl-Keil-Straße 35, 08060 Zwickau (Zugang über die Zentrale Notaufnahme,
Haus 6)

Allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Rudolf-Virchow-Klinikum Glauchau
Virchowstraße 18, 08371 Glauchau
Mittwoch, Freitag 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Weitere Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer Region finden
Sie unter folgendem Link auf der Internetpräsenz der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien
bundeseinheitlichen Rufnummer 116 117 erreichbar.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/
Hohenstein-Ernstthal,%20Stadt/list

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117,
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

W� wünschen allen

ein �ohes Ost�fest!

Zusätzlich Wohnungen

be�eutes Wohnen!
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Der Sachsenring steht tradi-
tionell zu Ostern wieder im
Zeichen des Radsports:
Am Sonnabend, den 19. April
2025, findet auf der Grand-Prix-
Strecke bei Hohenstein-Ernstthal
das 84. Sachsenringradrennen
statt. Lizensierte Radsportler und
Hobbyfahrer sowie Freunde der
Sportart aus nah und fern sind
zur Neuauflage des Westsach-
senklassikers eingeladen. Anmel-
dungen sind über die Homepage
des Organisators, des Vereins
Internationales Radrennen rund
um den Sachsenring, möglich.
Ausgeschrieben ist ein umfang-
reiches Rennprogramm. Zum
Auftakt geht es ab 09:00 Uhr in
der Kategorie der Hobbyklasse
über den 3,5 Kilometer langen
Motorsportkurs. Angeboten
werden zwei Distanzen: Über
5 Runden (18 Kilometer) sowie
über 15 Runden (52,5 km).
Daran schließen sich Rundstre-
ckenrennen für lizensierte Rad-
sportlerinnen und Radsportler
verschiedener Altersklassen an.
Im Programm stehen Wettbe-
werbe in den Klassen Schüler
U15, Jugend U17, Senioren,
Junioren U19 sowie der Männer.
Im Hauptrennen am Nachmittag
sind 20 Runden (70 Kilometer)
zurückzulegen. Die Wettbe-
werbe finden auf der Grundlage
der Wettkampfbestimmungen
von German Cycling – Bund
Deutscher Radfahrer, des Dach-
verbandes des organisierten

Radsports in Deutschland, statt. Nachmeldungen sind laut Ausschreibung
am Veranstaltungstag bis eine halbe Stunde vor dem Start im Wettkampf-
büro vor Ort möglich.
Die Organisatoren freuen sich über den Zuspruch, den die Sachsenringrad-
rennen Jahr für Jahr genießen. Damit sollen die großen Radsporttraditionen
in der Region fortgeschrieben werden. Vor knapp sieben Jahrzehnten, 1956,
fand auf dem damals noch mehr als acht Kilometer langen Motorsportkurs,
der auch durch Teile der Stadt Hohenstein-Ernstthal führte, erstmals ein
Radrennen statt. Generationen von Radsportlerinnen und Radsportlern
sind seitdem am Sachsenring an den Start gegangen, fuhren um Siege und
Meistertitel, sammelten bereits in den Nachwuchsklassen erste Erfahrungen
für den weiteren sportlichen Weg.
Der Verein Internationales Radrennen rund um den Sachsenring organisiert
seit 2004 die Veranstaltungen auf dem Terrain in Westsachsen. Durch die
Unterstützung aus Politik und Wirtschaft sowie der zuverlässigen Helfer
vor Ort, konnten die Sachsenringradrennen über all die Jahre hinweg
kontinuierlich stattfinden. Großer Dank für ihr Engagement gilt allen
Förderern wie der Sparkasse Chemnitz, den Städten Hohenstein-Ernstthal
und Oberlungwitz, dem Fahrsicherheitszentrum Sachsenring, der Druckerei
Dämmig, der Baumschule Hohenstein-Ernstthal, dem Autohaus Schmidt
sowie weiteren Firmen aus dem Großraum Chemnitz-Zwickau.
Das 84. Sachsenringradrennen findet am Sonnabend, den 19. April 2025,
auf der Grand-Prix-Strecke bei Hohenstein-Ernstthal statt. Start ist 09:00
Uhr für die Klasse der Jedermänner/Hobbyfahrer. Das Rennen der Männer
wird am Nachmittag im Anschluss des Juniorenrennens gestartet. Dazwi-
schen sind Rennen der Schüler, Jugend und Senioren im Programm.
Das Anmeldeportal ist über die Internetseite des Veranstalters zu erreichen.
Dort werden zeitnah aktuelle Informationen zum Renntag veröffentlicht.
Weitere Informationen auf der Internetseite des Vereins unter
www.internationales-sachsenringradrennen.de

84. Rundstreckenrennen im Straßenradsport in
Sachsen auf der Grand-Prix-Strecke

am 19. April 2025

Wir wünschen
           frohe Ostern!
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In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:Wegen unerwarteter Schließzeit durch Krankheit, beginnen wir
noch einmal mit:
Paddington 3- Paddington in Peru:
Doch wohin könnte die Reise gehen? Gar nicht so einfach, bei so vielen
tollen Reisezielen. Ein Brief aus Paddingtons Heimat erleichtert dann
aber doch die Entscheidung. Schnell sind die Koffer des flauschigen
Bär und seiner Familie gepackt und es geht auf nach Peru. Doch auf
der anderen Seite der Erde erwartet die Truppe ein Schock...denn von
Paddies Tante Lucy fehlt jede Spur. Zum Glück gibt es einen Hinweis
auf einer Landkarte. Zeit für ein Abenteuer!
Regie: Dougal Wilson
Länge: ca. 106 min., ab 0 Jahre

Kundschafter des Friedens 2:
Der Geheimdienst der DDR ist zurück. Kundschafter klingt ja auch
nicht so bedrohlich wie Spion. In friedlicher Mission natürlich noch
viel weniger. Die pensionierten DDR Spione haben gerade ihren alten
Mentor in Kuba beigesetzt, da denken sich so, diese letzte Bastion
des Sozialismus muss doch gerettet werden. Doch sie haben nicht mit
ihrem größten Gegner gerechnet, dem Cuba Libre und Vollpension!
Lustige Unterhaltung für die Visionsbar!!
Regie: Robert Thalheim
Länge: 96 min., ab 12 Jahre

Danach voraussichtlich:
Die drei ??? und der Karpatenhund:
Justus Jonas, Peter Shaw und Bob Andrews erreicht ein verzweifelter
Hilferuf. In Mr. Prentince Wohnung geschehen unheimliche Dinge!
Ein Fall für die Drei Fragezeichen.
Nun wird dem Galeristen auch noch das Kunstwerk „Der Karpaten-
hund“ gestohlen. Die Schnüffler gehen jedem Verdächtigen nach, die
werden aber Stück für Stück mundtod gemacht. Sind sie vielleicht in
eine Falle getappt? Toll gespielt und spannend erzählt!!!
Regie: Tim Dünschede
Länge: ca. 105 min., ab 6 Jahre

Schneewittchen und die 7 Zwerge:
Über die Geschichte muss man nicht viel schreiben, böse Stiefmutter,
liebe Zwerge, vergifteter Apfel, holder Prinz und natürlich das hübsche
Schneewittchen. Haut so weiß wie Schnee, Lippen so rot wie Blut und
das Haar so schwarz wie Ebenholz! Disney setzt seinen Zeichentrick-
klassiker von 1937 in ein modernes, reales Gewand. Der Regisseur
inszenierte die „Amazing Spiderman“ Filme und Gal „Wonder Woman“
Gadot spielt die Stiefmutter!!!!
Regie: Marc Webb
Länge: 109 min., ab 0 Jahre

Infos unter: 03723/ 42848, einfach im Kino „Capitol“ durchklingeln
oder: Kinozeit.de, critic.de, cinema.de, google Filmtheater Capitol Hoh.-Er.
oder www.freiepresse.de/wohin/veranstaltungen.

Angaben ohne Gewähr.
I

Bewegung, gesunde Ernährung,
geistige Fitness und medizinische
Vorsorge – lesen Sie, wie Sie Ihr
Alzheimer-Risiko senken können.
Bestellen Sie den
kostenfreien Ratgeber!
www.alzheimer-forschung.de/av

Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf

0800-200 400 1
(gebührenfrei)

AV
8

Alzheimer
vorbeugen
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Wir tanzen am 24.04.2025 mit dem Thema:
„Lady in Red“. Die Farbe Rot soll uns durch
denNachmittagbegleiten.Derdarauffolgende
Tanztee findet schon am 08.05.2025 statt,

Thema an diesem Tag „Blumenwalzer“, wie gewohnt, donnerstags im Großen
Saal und wir erwarten euch mit viel Freude ab 15:00 Uhr.

Der Freizeit-Treff ist weiterhin jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat für
mehr Infos erreichen Sie uns unter 03723 678053 oder 0172 3798140.
Freizeit-Treff am 17.04.2025: Treffpunkt 14:00 Uhr am Parkplatz Berg-
gasthaus. Wir laufen eine größere Runde auf dem Pfaffenberg, um uns am
blühenden Rhododendron zu erfreuen – mit Picknick, Unkosten 2 Euro.

● Kostenlose Mediensprechstunde am 14.04.2025 mit Mekosax ab 15:00 Uhr
● BeratungendurchdenVdK-Sozialverband jeden1.und3.Montag imMonat.

Anmeldung über Zwickau 0375 452695
● Mit dem Baby donnerstags in die Krabbelgruppe. Wir begrüßen auch

Babys, die noch nicht krabbeln können. Wer später kommen möchte
als 09:00 Uhr ist kein Problem, wir sind zeitlich flexibel. Es entsteht ein
Unkostenbeitrag von 2 Euro.

bis 04.05. Neue Sonderausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: „Tuchfühlung – Vom Reinwaschen und Schönfärben“
Öffnungszeiten Di – Fr 13:00 – 17:00 Uhr, Sa/So 10:00 – 17:00 Uhr

bis 09.05. Kunst im Rathaus: Ausstellung von Andreas Tittmann – „Live in Concert IV“, Fotografie
Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 18:00 Uhr

bis 28.05. Neue Kabinettausstellung im Karl-May-Haus: „Georg Arthur Oedemann (1901-1997) – Leben und Werk eines Hohenstein-
Ernstthaler Schriftstellers, Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr

bis 08.06. Kleine Galerie: Ausstellung von Ulf H. Rickmann (Leipzig) – „Gestrandete Arche“, Malerei und Grafik
Öffnungszeiten: Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr

bis 31.12. Neue Sonderausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: „Textil? Zukunft! 2025 – Edition Kulturhauptstadt“
Öffnungszeiten Di – Fr 13:00 – 17:00 Uhr, Sa/So 10:00 – 17:00 Uhr

bis 15.02.26 Sonderausstellung im Karl-May-Haus: „Karl May und Chemnitz“, Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr

09./16./23./30.04.
09 – 17 Uhr Mittwoch-Treff im MAGNET mit dem MGH: Gespräche – Basteleien – Spielen/Singen – Training fürs Gehirn u.v.m.

Magnet Conrad-Clauß-Str. 2
05.04. 11 – 17 Uhr Warm Up´25 – Saisonauftakt in der Boxengasse am Sachsenring, Eintritt frei
05.04. ab 19:00 Uhr Engel in Zivil – Die authentische Böhse Onkelz-Coverband aus dem Erzgebirge mit Vorband

Kultur- u. Veranstaltungszentrum Schützenhaus
06.04. 10:00 Uhr Handball weiblich B-Jugend: HSG Sachsenring – HV Oederan, HOT Sportzentrum
06.04. 12:00 Uhr Handball Männer I: HSG Sachsenring – TSV Fortschritt Mittweida, HOT Sportzentrum
06.04. 14:00 Uhr Handball weiblich C-Jugend: HSG Sachsenring – HC Annaberg-Buchholz, HOT Sportzentrum
06.04. 16:00 Uhr Handball gemischte D-Jugend: HSG Sachsenring –TSV Fortschritt Mittweida, HOT Sportzentrum
08.04. 18:00 Uhr Vortrag von Stefan Köhler, „Die Oststraße in Ernstthal“ im Halt e.V.
10.04. 19:00 Uhr Öffentlicher Vortrag des Freundeskreises Geologie & Bergbau: „Die Eisensteingruben am Roten Berg in Erla“

Huthaus St. Lampertus
12.04. 13 – 18 Uhr Eröffnungsveranstaltung des Kunst- und Skulpturenweges am Purple Path (Eintritt frei), TRM
12.04. 11 – 17 Uhr Eier-Olympiade in der Innenstadt
12.04. ab 19:00 Uhr 46. Kneipentour – Gute Laune und Live-Musik im gesamten Stadtgebiet (mit Shuttle-Verkehr)
12.04. ab 22:00 Uhr 46. Kneipentour – Gute Laune und Live-Musik von Hafer & Ede im Schützenhaus (mit Shuttle-Verkehr)
13.04. 11 – 18 Uhr Frühlingsfest im Herzen von HOT – Ein Nachmittag für Jung und Alt mit buntem Treiben in der Innenstadt, Livemusik

und geöffneten Läden
17.04. 14:00 Uhr Freizeit-Treff mit dem MGH: Spaziergang über den Pfaffenberg mit Picknick, vorbei an den blühenden Rhododendren

Treffpunkt Parkplatz Berggasthaus, Infos und Anmeldung unter Tel. 03723 678053 oder unter 0172 3798140 (Frau Hernández)
Unkosten: 2 Euro

19.04. ab 09:00 Uhr 84. Radrennen rund um den Sachsenring
22. – 24.04. Kleidersammlung für Bethel, Pfarrhaus Wüstenbrand
23.04. 19:00 Uhr „Lachen bis der Arzt kommt!“ – Eine kabarettistische Lesung von und mit U.S. Levin, Ratssaal des Rathauses
24.04. ab 15:00 Uhr Tanztee für Senioren unter dem Motto: „Lady in Red“, Kultur- u. Veranstaltungszentrum Schützenhaus
26.04. 09 – 12 Uhr Führung im Besucherbergwerk (Anmeldungen bitte unter Tel. 0172 4767162)
27.04. 14:00 Uhr Öffentliche Führung „Von Hechten, Pferden und Schwestern“, Textil- und Rennsportmuseum
28.04. 18:00 Uhr Ausstellungseröffnung des Silberbüchse e.V. – Förderverein Karl-May-Haus e.V.: Fotoausstellung „Ein anderes Amerika“

der slowakischen Fotografin und Künstlerin Lujza Marečková, Dresdner Str. 26
(Die Ausstellung kann bis zum 08. Juni 2025 immer sonntags von 14:00 – 18:00 Uhr besichtigt werden, Eintritt ist frei),

29.04. 18:30 Uhr „Des Deutschen schöne Kleider“ – Veranstaltung mit Zeitzeugen der ehemaligen Textilbetriebe der Region
(Eintritt frei), TRM

30.04. Hexenfeuer
02. – 04.05. ADAC Sachsenring Classic 2025, Sachsenring
04.05. 14 – 18 Uhr Fotoausstellung „Ein anderes Amerika“, der Fotografin Lujza Marečková, Silberbüchse e.V., Dresdner Str. 26 (Eintritt frei)

Veranstaltungen und Ausstellungen
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktuellen Medien oder erhalten Sie auf der städtischen Internetseite unter

www.hohenstein-ernstthal.de (Änderungen vorbehalten!)

Neue Infos aus dem Mehrgenerationenhaus
● Dienstagvormittags kann Spanisch und Italienisch gelernt werden.
● Mittwochs ab 15:30 Uhr findet ein Italienisch Kurs statt, Anmeldung über

die Volkshochschule Zwickau.
● Der Malzirkel findet am letzten Freitag im April statt, am 25.04.2025, Un-

kostenbeitrag 2 Euro.
● Die Klöppelfrauen treffen sich aller 14 Tage immer in der geraden Woche,

bei Interesse bitte melden.
● Die Keramikwerkstatt hat geöffnet, montags und dienstags ab 14:00 Uhr

und mittwochs ab 09:00 Uhr.

Ihr findet uns auch im Magnet auf der Weinkellerstraße in HOT immer mitt-
wochs, vormittags ab 09:00 Uhr und nachmittags mit Kaffee und Kuchen, Un-
terhaltung, Basteleien und Handarbeit. Wir gehen gern auf eure Wünsche ein.
In den Osterferien, am Mittwoch, 23.04.2025 stellen wir Basteleien vor für
die Ferienkinder. Wir wollen schöne Dinge gestalten für den Muttertag und
auch etwas zum Vatertag.

Vorschau
Am 14.05.2025 findet wieder ein Kurs der AOK bei uns statt: „Erste Hilfe
bei Kleinkindern“, Beginn ist 09:00 Uhr – es entstehen keine Kosten.
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Kaufe: ▶ Schallplatten
ROCK / POP / JAZZ

▶ alte Eierlikörgläser
▶ historische Ansichts- und

Glückwunschkarten
und Alles aus ganz alten Zeiten

Aktuelle Ausstellungen und Veranstaltungen im Textil- und Rennsportmuseum
Begleitprogramm zur Sonderausstellung „Tuchfühlung – Vom Rein-
waschen und Schönfärben“

Können Sie eine neue Tasche gebrauchen?
Museums-Nähstube „Fitz und Triefel“ – 15. März bis 29. Juni 2025
Mit Stoffen aus der Produktion unserer ehemaligen Textilbetriebe der
Region können Sie sich unter Anleitung eine ganz individuell gestaltete
Tasche oder einen Beutel nähen. Mit alten Spitzen und Borten zaubern Sie
filigrane Windlichter für die Sommerparty.

● Brotbeutel
aus Siebdruckstoffen mit Brezelmotiven

● DEDERON Einkaufsbeutel
aus originalen Teilen Regenschirmseide

● Shopper
aus Jacquard gewebten Möbelstoffen

● Hirschbeutel
aus verschiedenen Motiven von Wand-
teppichen

● Windlichter
aus alten Häkeldeckchen oder Spitzen

Termine:
● wochentags – Mittwoch und Donnerstag,

13:00 bis 16:00 Uhr
● Wochenende jeweils 13:00 bis 17:00 Uhr

am So. 13. April, Sa. 10. Mai, Sa. 14. Juni,
So. 15. Juni

Kosten: 5,00 bis 12,00 Euro

Anmeldung erwünscht über 03723 47711
oder info@trm-hot.de

Brotbeutel

Windlichter Fo
to

s:
TR

M
(5

)

Eröffnungsveranstaltung des Kunst- und Skulpturenweges am Purple
Path, Samstag, 12. April 2025, 13:00 bis 18:00 Uhr
In unserer Dauerausstellung „Legenden am Sachsenring“ stehen die zwei
Skulpturen Motorbike und Medusa Motorbike der französischen Künstlerin
Carolina Mesquita. Sie sind Bestandteil des Kunst- und Skulpturenweges
PURPLE PATH, der 38 Kommunen der Region um Chemnitz in das Programm
der Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025 einbettet.
Wir haben Rennfahrer mit ihren Maschinen zu einem Treffen eingeladen.
In lockerer Runde erzählen sie ihre Erlebnisse und Geschichten auf der
Rennstrecke.
Ein kleines kulinarisches Angebot rundet den Nachmittag gemütlich im
Textil- und Rennsportmuseum ab. Eintritt frei!

„Des Deutschen schöne Kleider“ am Dienstag, 29. April 2025, 18:30 Uhr
Veranstaltung mit Zeitzeugen der ehemaligen Textilbetriebe der Region
Im Rahmen unserer Sonderausstellung „Tuchfühlung – Vom Reinwaschen
und Schönfärben“ wollen wir über die Herstellung von Textilien im Hinblick
auf die Umwelt sprechen, über die aktuellen Arbeitsbedingungen der
Textilarbeiterinnen in Asien und Osteuropa sowie die Frage stellen: Was
kann ich selber tun, um diese prekären Arbeitsbedingungen zu verändern?
Wir haben ehemalige Textilarbeiterinnen aus unserer Region eingeladen,
die über ihre Erfahrungen im Berufsalltag in der DDR sprechen. Eintritt frei!
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
Gemeindeveranstaltungen Ernstthal-Wüstenbrand:
Bibelstunde:
LKG, Kroatenweg 8 Mi., 16.04. 19:30 Uhr
Pfarrhaus Wüstenbrand Mi., 30.04. 19:30 Uhr
Seniorenkreis: Di., 08.04. 14:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Hauskreis für Frauen: Do., 10.04. 15:00 Uhr
bei Ellen Jeschke
Vormittagshauskreis Frauen: Di., 15.04. 09:00 Uhr
bei Christina Berger
Gospelchor dienstags, 14-tägig 18:30 Uhr
Winterkirche St. Christophori
Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Posaunenchor: dienstags 19:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Singschule (bis 2. Klasse) freitags (außer 17.04.) 15:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Kurrende (ab 3. Klasse) freitags (außer 17.04.) 15:45 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibel-Entdecker-Kreis Sa., 03.05.
Rancherspiel in Crimmitschau
Teenietreff in der Bunten Post: Fr., 11./25.04. 18:00 Uhr
Christenlehre Klasse 1-6: freitags (außer 17.04.) 17:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Christenlehre Klasse 1-3: mittwochs 16:00 Uhr
Grundschule Wüstenbrand
Konfitreff Sa., 05.04. 10:00 Uhr
Pfarrhaus Wüstenbrand

Gottesdienst PKP Südstr.13: Di., 08.04. 10:00 Uhr
Gottesdienst PKP Jahnweg 5: Mi., 09.04. 15:00 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch über: https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/

Kirchennachrichten

Kleidersammlung für Bethel

Was kann in den Kleidersack?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in
Säcken) verpackt

 Nicht in den Kleidersack gehören:
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe,
Klein- und Elektrogeräte.

Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

eigene Plastiktüten

verwenden!

Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd 1 02.01.24 13:36

durch die Ev.-luth. Kirchgemeinde

Ernstthal-Wüstenbrand

am Dienstag, den 22. April

und Donnerstag, den 24. April 2025

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Pfarrhaus Wüstenbrand

Kirchweg 6

 09337 Hohenstein-Ernstthal

Öffnungszeiten:
Dienstag, den 22.04.25 von 10.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, den 24.04.25 von 15.00 - 18.00 Uhr

Aus der Kirchgemeinde

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung
Um der Leitungsaufgabe gerecht zu werden, sollte der Kirchenvorstand
die Meinung der „Basis“ kennen. Was bedeutet Ihnen die Kirchgemeinde?
Dem Glauben Gestalt geben und sichtbar in der Welt wirken, bleibt unsere
Aufgabe. Wie das in unserer Gemeinde realisiert werden kann, darüber
wollen wir mit Ihnen reden.
Wünsche und Kritik, Ideen und Anregungen sind erwünscht. Außerdem
wird es nähere Informationen zu den Strukturveränderungen 2026 geben.
Wir freuen uns über Ihr Erscheinen, über Ihre Fragen und Anregungen und
auf ein gutes Beisammensein.

Termine:
Wüstenbrand: 13.04.2025, 11:00 Uhr im Pfarrhaus
Ernstthal: 27.04.2025, 11:00 Uhr Gemeindehaus St. Trinitais
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Kirchennachrichten

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Zwickau – Ortsgemeinde „St. Pius X.“
Grenzweg 17, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Gottesdienste im April
Sonntag 06.04., 13.04., 20.04., 27.04. 10:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 09.04., 16.04., 23.04., 30.04. 09:00 Uhr Heilige Messe

Veranstaltungen
Sonntag 13.04. 10:30 Uhr Familiengottesdienst am Palmsonntag
Gründonnerstag 17.04. 19:00 Uhr Heilige Messe vom letzten Abendmahl

mit anschl. Agape in Meerane
Karfreitag 18.04. 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Hohenstein-Ernstthal
Karsamstag 19.04. 21:00 Uhr Osternacht in Glauchau
Ostersonntag 20.04. 10:00 Uhr Heilige Messe in Meerane
Ostermontag 21.04. 10:30 Uhr Heilige Messe in Hohenstein-Ernstthal

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.heilige-familie-zwickau.de

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft

Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Termine im April
Gemeinschaftsstunde: sonntags
06.04. 10:00 Uhr
13.04. 17:00 Uhr

LICHTBLICKESTUNDE
mit Gunder Gräbner

20. und 27.04. 17:00 Uhr
Gebetskreis:
16.04. 18:45 Uhr
Bibelstunde:
16.04. 19:30 Uhr
Frauenstunde:
23.04. 19:30 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch unter
www.lkg-hohenstein-ernstthal.de.

Gottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand, Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori

Monatsspruch: Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete? Lukas 24,32

Datum St. Christophori St. Trinitatis Wüstenbrand

06.04. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst in St. Trinitatis mit Kindergottesdienst
12.04. 17:00 Uhr Abendgottesdienst in St. Christophori
13.04. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst mit Kurrende in Wüstenbrand mit Kindergottesdienst
17.04. 19:30 Uhr 18:00 Uhr

Passionsandacht – Lesung mit Musik, anschl. Abendmahl Tischabendmahl
18.04. 15:00 Uhr 09:30 Uhr
Karfreitag Musik zur Sterbestunde Predigtgottesdienst
20.04. 06:00 Uhr 09:30 Uhr 10:00 Uhr

Ostersonntag Osternacht, anschl. Osterfrühstück Predigtgottesdienst Familiengottesdienst
21.04. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst in St. Christophori

Ostermontag

27.04. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst in St. Trinitatis mit Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
04.05 09:30 Uhr Bläsergottesdienst in St. Christophori

Bitte informieren Sie sich über https://www.christophori.de/
bzw. https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Die erste Woche der Winterferien verbrachten rund 250 Konfirmandinnen und Konfir-
manden sowie Mitglieder der Jungen Gemeinden aus den Kirchgemeinden der Region
eine gemeinsame Rüstzeit in Schneeberg. „Vormittags gab es im Plenum mit viel Herz
gestaltete Gottesdienste mit persönlichen Themen, lustigen Anspielen und berührenden
Liedern. Auch die Zeit in den kleinen Gruppen war hervorragend. Bei uns gab es viel zu
lachen und tiefgründige Gespräche. Den Rest des Tages waren wir Tischtennisprofis,
Künstler, professionelle Kartenspieler, Sänger, Gesprächspartner und vor allem Freunde“,
erzählen sie. Ein Höhepunkt war auch die sogenannte Kiezmesse, eine Variante der
Thomasmesse für Jugendliche.
In einer Gemeindeversammlung berichteten Pfarrerin Anke Indorf und Mitglieder
einer Projektgruppe über den aktuellen Stand der anstehenden Strukturreformen im
Kirchenkreis sowie über den Neubau unserer Kirchenheizung.
In diesem Jahr wird am Gründonnerstag um 19:30 Uhr in der St.-Trinitatis-Kirche in
Texten und Musik an die Passion Jesu erinnert. Dabei werden biblische Texte und neuere
Gedanken verwoben und musikalisch interpretiert. Im Anschluss findet
eine Abendmahlsfeier statt. Und am Karfreitag, 15:00 Uhr, erklingt
wieder in unserer Kirche Musik zur Sterbestunde Jesu. Gestaltet wird
diese von einem Projektorchester und Gesangssolisten.
Am Ostersonntag laden wir zu einer Osternacht um 06:00 Uhr ein.
Anschließend wollen wir gemeinsam frühstücken. Zur besseren Pla-
nung dieses Osterfrühstücks bitten wir um vorherige Anmeldung in
der Kanzlei.
Am Sonntag, 04. Mai, 09:30 Uhr, laden wir zu einem besonderen
Gottesdienst ein: Die Posaunenchöre gestalten einen Gottesdienst zur
biblischen Jahreslosung: „Prüft alles und behaltet das Gute“.
Offene Kirche: Im Winterhalbjahr ist unsere Kirche sonn- und feiertags
von 10:00 bis 15:00 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen zu Terminen, Angeboten und Veranstaltungen
finden Interessierte auch auf unserer Homepage www.christophori.de
und in unserem WhatsApp-Kanal.

Die Lobpreis-Band der Konfirüstzeit in Aktion.
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